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Phänologischer Kalender: Vorfrühling kam 2018 besonders früh
Der Blick auf die Karte der aktuellen Vegetationsentwicklung des Deutschen Wetterdienstes bestätigt den Eindruck: 2018 kam
der Vorfrühling auch am mittleren Oberrhein ganz besonders früh.
Die Phänologie befasst sich mit den im Jahresablauf periodisch wiederkehrenden Wachstums- und Entwicklungserscheinungen
der Pflanzen: die insgesamt zehn Jahresabschnitte werden durch Beobachtungen aus der Natur bestimmt. So unterteilt sich
der Frühling in drei Phasen, die durch ganz bestimmte Zeigerpflanzen markiert wird. Demnach ‚zeigen‘ gewöhnlich gegen Ende
Februar bis Anfang März die ersten Blüten von Haselnuss, Schneeglöckchen, Schwarzerle und Salweide den Beginn des Vor-
frühlings an. Sprießen die Krokusse aus dem Boden, nähert sich das Ende dieser phänologischen Jahreszeit.
Während die Haselnuss in den vergangenen 25 Jahren im Schnitt um den 13. Februar ihre gelben ‚Troddeln‘ ausformte, geschah
dies 2018 bereits am 24. Januar; erste Sichtungen wurden gar im Dezember um Weihnachten herum gemeldet.
Auch die Schneeglöckchen sind dieses Jahr über 14 Tage früher dran.
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Menschen und
Geschichten aus
Ettlingen bei
Landesschau mobil -
Preview am
24. Februar im Kasino
„Landesschau Mobil“-Reporterin Aita
Koha stellt den Zuschauerinnen und Zu-
schauern des SWR Fernsehens originelle
und liebenswerte Facetten von Ettlingen
vor. In fünf Einzelepisoden ist die Stadt
von Montag, 26. Februar bis Freitag, 2.
März, in „Landesschau Baden-Württem-
berg“ präsent (von Montag bis Freitag,
18:45 bis 19:30 Uhr). Außerdem wird die
halbstündige Reportage „Landesschau
Mobil Ettlingen“ am Samstag, 3. März, von
18:15 bis 18:45 Uhr im SWR Fernsehen
ausgestrahlt. Am Samstag, 24. Februar
findet im Kasino eine Vorabpräsentation
der Reportage „Landesschau Mobil Ett-
lingen“ statt. Alle Bürgerinnen und Bürger
sind herzlich dazu eingeladen. Der Eintritt
ist frei. Beginn ist um 17 Uhr.
Stationen der Erkundungstour unter
anderem:
- Aita Koha lernt den Triathleten Moritz

Gmelin kennen. Bereits vier Mal hat er
sich schon für den Ironman auf Hawaii
qualifiziert. Er erzählt unter anderem
von den idealen Bedingungen, die Ett-
lingen zum Training bietet. Kann sie
bei einem Testtraining mithalten?

- Ettlingen hat einen Stadtwald und ist
auch sonst umgeben von Wald. Aita
Koha lernt den Leiter derstädtischen
Forstabtei- lung, Joachim Lauinger,
kennen und, wie Waldpflege in Ettlin-
gen nachhaltig gestaltet wird.

- „Landesschau Mobil“ hat den Zu-
schauertipp erhalten, dem ge-
schnitzten „Auferstehungschristus“
im St. Augustinusheim einen Besuch
abzustatten und den Holzbildhauer
Rudi Bannwarth aufzusuchen.

Weitere Informationen unter
SWR.de/landesschau-mobil.

Petrus ist ein Fasebutz

Da sage noch einer, Petrus habe kein Herz für die Fasenachter. Zwar etwas kalt,
aber trocken und sonnig war es punktgenau zum Rosenmontagsumzug in Ettlingen.
Wegen einer Baustelle schlängelte sich der Lindwurm in diesem Jahr wieder über
die Pforzheimer- und Schillerstraße, angeführt von OB Arnold und Bürgermeister Dr.
Heidecker, beide als Bauarbeiter verkleidet eine mit Gutseln gut gefüllte Schubkarre
schiebend, eine Anspielung auf den Rathausumbau.

Auf dem Marktplatz boten die verschiedenen Guggengruppen einen mehr als närri-
schen Hörgenuss. Bis in den frühen Abend hinein wurde auf den Gassen die fünfte
Jahreszeit gefeiert.

In den Tagen zuvor gaben die Narren oben auf der Möggelwiese ein Stelldichein,
wo wie in Ettlingen viele neue Gruppen dabei waren. Und im Spessarter Narrendorf
gab es gut was auf die Ohren, dank der vielen Guggis. Und am Dienstag, ja da
wurde die glückselige Fasnet am frühen Abend in Ettlingenweier verbrannt, wäh-
rend in Schöllbronn die Schatulla dran glauben mußte. Am Mittwoch wurden dann
im Schatten des Narrenbrunnens die Geldbeutel gewaschen. Bericht folgt in der
nächsten Ausgabe.

Baumfällungen
Horbachpark/
Bereich Schulzentrum
Aufgrund der Baumaßnahmen für
die neue Mensa am Schulzentrum
und den Interims-Kindergarten an
der Mulde ist die Fällung von zwölf
Obstbäumen im Horbachpark/Be-
reich Schulzentrum erforderlich. Die
Arbeiten werden ab 19. Februar aus-
geführt. Im Zuge der Neugestaltung
des Mensa-Umfeldes im Jahr 2019
sind neue Baumpflanzungen vorge-
sehen. Weitere Auskünfte erteilt das
Stadtbauamt unter 0 72 43/1 01 – 3
74 oder stadtbauamt@ettlingen.de.
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Testkäufe in Ettlingen zur Faschingszeit:

Wie leicht ist es für Jugendliche an Alkohol
zu kommen?

Als zusätzliche Informationsmöglich-
keit zur formellen Offenlage (22.02. bis
26.03.2018) zum vorhabenbezogenen
Bebauungsplan „Rastatter-/Dieselstraße
(ehem. Festplatz), Teilbereich Wohnbe-
bauung“ und Bebauungsplan „Rastat-
ter-/Dieselstraße (ehem. Festplatz), Teil-
bereich Kindertagesstätte“ findet am
28. Feb. um 18 Uhr ein Bürgerdialog in
der Aula des Eichendorff-Gymnasiums,

Am 2. Febru-
ar, an einem
Freitagabend,
führte die
Stadt Ettlingen
in Kooperation
mit dem Land-
ratsamt Karls-
ruhe und dem
Pol ize i rev ier
Ettlingen zum
zweiten Mal
Testkäufe von
Jugendlichen
in Tankstellen

und Lebensmittelgeschäften in Ettlingen
und den Stadtteilen durch. Dabei wur-
den von den jugendlichen Testkäufern
insgesamt zehn Verkaufsstellen in Ettlin-
gen und den Stadtteilen aufgesucht und
so getestet, ob eine Abgabe von Alkohol
durch die Verkäuferinnen und Verkäufer
erfolgt. Ergebnis dieser Testkäufe war,
dass es den jugendlichen Testkäufern in
drei Verkaufsstellen gelang, an Alkohol
zu kommen.
Erschreckend war, dass an allen Ver-

kaufsstellen elektronische Hinweismel-
dungen an den Kassen aufleuchten und
auf eine Kontrolle des Ausweises bei
Unsicherheit über das Alter des Kun-
den hingewiesen haben. In zwei Fällen
wurde der Ausweis gar nicht verlangt
und im anderen Fall gab die Verkäuferin
nach Kontrolle des Ausweises an, sich
beim Geburtsjahr verrechnet zu haben.
Konsequenz ist nun, dass das Verkaufs-
personal in allen drei Fällen mit einem
Bußgeld in Höhe von bis zu 300 € zu
rechnen muss.
Bei den übrigen sieben Verkaufsstellen
konnten die Behördenvertreter das Ver-
kaufspersonal, das einen Verkauf von
Alkohol oder Zigaretten abgelehnt hat,
ausdrücklich loben, obwohl sich die Ver-
käuferinnen und Verkäufer nur an das
Gesetz gehalten haben.
Gegenüber der ersten Kontrolle im Jahr
2013 musste dieses Jahr ein Verstoß
mehr festgestellt werden. Alle Beteilig-
ten waren sich einig, dass in Ettlingen
im Vergleich dennoch insgesamt ein gu-
tes Ergebnis erzielt wurde. Weitere Test-
käufe werden noch dieses Jahr folgen.

Führung durch das Musikkabinett
Am Sonntag, 18. Februar, bietet das
Museum um 11 Uhr eine Führung mit
dem Sammler Thilo Florl durch das
Musik- und Uhrenkabinett an. Alle In-
strumente von der Serinette, um 1730
gebaut, über das Welte-Orchestrion von
1895 bis zu den Grammophonen des
20. Jahrhunderts werden bei dem Rund-
gang akustisch vorgeführt.
Daneben erläutert der Sammler viele
Details wie z.B. das aufwendige me-
chanische Innenleben, der ursprüngliche
Aufstellungsort oder die jeweiligen Ein-
satzmöglichkeiten.
Treffpunkt: Museumsshop,
Dauer ca. eine Stunde,
Kosten 3 € zzgl. Eintritt.

Am Mittwoch, 28. Februar, 18 Uhr

Bürgerdialog „Rastatter- und Dieselstraße
(ehem. Festplatz)“

Goethestraße 2 statt. Zu diesem Ter-
min werden neben Vertretern der Stadt-
verwaltung und der Stadtbau Ettlingen
GmbH auch die beteiligten Fachplaner
und -gutachter für Fragen zur Verfügung
stehen.
Oberbürgermeister Arnold lädt alle in-
teressierten Bürgerinnen und Bürger
ein, auch diese Möglichkeit zum Dialog
wahrzunehmen.

Erreichbarkeit der
Verwaltung
Wie bereits berichtet mussten wegen
umfassender Sanierungsarbeiten am
Rathaus Teile der Stadtverwaltung aus-
gelagert werden. Die Büros von Ober-
bürgermeister und Bürgermeister in-
klusive Redaktion Amtsblatt, Teile des
Hauptamts sowie das Stadtmarketing
haben das Interims-Domizil im 2. Stock
des Sparkassengebäudes bezogen.
Rund ein Jahr wird die Auslagerung vor-
aussichtlich dauern. Die Büroräume sind
über den Sparkasseneingang Markt-
platz zugänglich.
Im Zwischenbereich zwischen den Glas-
schiebetüren ist rechts der Eingang
zur Stadtverwaltung, verdeutlicht durch
großformatige Hinweisschilder. Die Öff-
nungszeiten der neu zugezogenen Ver-
waltungsbereiche: Montag bis Donners-
tag von 8:30 bis 16 Uhr, Freitag von
8:30 bis 12 Uhr. Die Post- und Paketab-
gabe ist gleichfalls im 2. Obergeschoss.
Beim Tag der offenen Tür am 10. März
kann man die Räumlichkeiten in Augen-
schein nehmen.

Kino in Ettlingen
Donnerstag, 15. Februar
15 Uhr Die kleine Hexe
17.30 + 20 Uhr
Fifty Shades of Grey 3
20.15 Uhr
Dieses bescheuerte Herz Kinothek
Freitag, 16. Februar
15 Uhr Die kleine Hexe
17.30 + 20 Uhr
Fifty Shades of Grey 3
20.15 Uhr Unsere Alb Kinothek
Samstag, 17. Februar
15 Uhr Die kleine Hexe
17.30 + 20 Uhr
Fifty Shades of Grey 3
20.15 Uhr Das Leuchten der
Erinnerung Kinothek
Sonntag, 18. Februar
11.30 Uhr Das Leuchten …
15 Uhr Die kleine Hexe
17.30 + 20 Uhr
Fifty Shades of Grey 3
20.15 Uhr Fikkefuchs Kinothek
Montag, 19. Februar
17 Uhr Unsere Alb
20 Uhr
Peru - in den Weiten der Anden
Dienstag (Kinotag), 20. Februar
15 Uhr Die kleine Hexe
17.30 + 20 Uhr
Fifty Shades of Grey 3
20.15 Uhr Das Leuchten …
Mittwoch, 21. Februar
17.30 + 20 Uhr
Fifty Shades of Grey 3
20.15 Uhr Fikkefuchs Kinothek
Telefon 07243/33 06 33
www.kulisse-ettlingen.de
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Durchführungsvertrag für
vorhabenbezogenen Bebauungsplan
„Fère-Champenoise-Straße West“ in
Bruchhausen
Wie bereits vorberatend der Ausschuss
für Umwelt und Technik, gab auch der
Gemeinderat dem Durchführungsvertrag
für den vorhabenbezogenen Bebauungs-
plan Fère-Champenoise-Straße West
(Seniorenwohnen) seine Zustimmung.
Peter von Vietinghoff vom Justitiariat der
Stadt umriss kurz den Stand des Verfah-
rens. Hintergrund des Vorhabens, über
das schon mehrfach berichtet wurde, ist
der steigende Bedarf an Pflegeplätzen.
Ziel ist es, mit Einrichtungen in den Orts-
teilen älteren Menschen die Möglichkeit
zu schaffen, in der gewohnten Umge-
bung zu bleiben. Die Vorhabenträgerin
BM GmbH und Co KG Gesellschaft für
Wohn- und Sozialimmobilien will an der
Fère-Champenoise-/Ecke Landstraße
ein Pflegeheim mit 45 Plätzen sowie
öffentlich geförderte Wohnungen mit
Mietpreisbindung für betreutes Wohnen
sowie Altenwohnungen und Wohnungen
für behinderte Menschen errichten. Die
stadteigenen Grundstücke werden der
Vorhabenträgerin übertragen. Der Ver-
tragsentwurf wurde mit allen betroffenen
Fachämtern und der Vorhabenträgerin
ausgehandelt, die sich einverstanden
erklärt hat. Nach dem Beschluss des
Durchführungsvertrags kann der Sat-
zungsbeschluss erfolgen.

Offenlagebeschlüsse für Quartiersent-
wicklung Rastatter/ Dieselstraße
Teilbereich I und II
Für den Teilbereich Wohnbebauung wird
zur Schaffung der planungsrechtlichen
Voraussetzungen ein vorhabenbezo-
gener Bebauungsplan aufgestellt auf

Grundlage des Siegerentwurfs. Vorha-
benträgerin ist die Stadtbau Ettlingen.
Der Gemeinderat beschloss zeitgleich
für den Teilbereich Kindertagesstätte die
Aufstellung eines Angebotsbebauungs-
plans und beauftragte die Verwaltung
mit der Durchführung des Verfahrens.
Die frühzeitige Unterrichtung der Öf-
fentlichkeit erfolgte bereits, ebenso die
informelle frühzeitige Trägerbeteiligung.
Für beide Teilbereiche, Wohnbebau-
ung und Kindertagesstätte, fasste der
Gemeinderat nach der Vorberatung im
Ausschuss für Umwelt und Technik (die
Redaktion berichtete) nun den Offenla-
gebeschluss. Oberbürgermeister Johan-
nes Arnold merkte an, dass die beiden
Projekte von der Landesregierung via
Landesprogramm „Flächen gewinnen
durch Innenentwicklung“ mit 30.000
Euro gefördert werden.
Anna Eiden vom Planungsamt erläuterte
nochmals knapp Bauvorhaben.

Teilbereich I „Wohnbebauung“:
Auf der rund 4.540 Quadratmeter messen-
den Fläche des Geltungsbereichs entste-
hen 69 Zwei- bis Vierzimmer-Wohnungen
im Miet- sowie sozialen Wohnungsbau für
alle Generationen, Haupterschließung über
die Dieselstraße. Die Viergeschossigkeit
der winkelförmig angeordneten Baukörper
orientiert sich an der angrenzenden Be-
bauung. Zum Verkehrsknotenpunkt Rastat-
ter/Dieselstraße wird ein fünftes Geschoss
als Staffelgeschoss realisiert. Zum Aus-
gleich für die Eingriffe in Natur und Land-
schaft wurden Festsetzungen zum Erhalt
von Bäumen und für Neupflanzungen pla-
nungsrechtlich gesichert, ebenso Regelun-
gen zur Dachbegrünung, zur Verwendung
wasserdurchlässiger Beläge sowie für in-
sektenfreundliche Beleuchtung. Auf die
Lärmbeeinträchtigungen durch den Ver-
kehr reagiert der Entwurf durch geschlos-
sene Zeilenbebauung entlang der Rastatter
Straße sowie durch passive Schallschutz-
maßnahmen. Hinsichtlich von Schadstof-
femissionen liegen ebenso Gutachten
vor wie bezüglich der Untersuchung auf
Kampfmittel, beides ohne Befund.

Teilbereich II „Kindertagesstätte“:
Der Geltungsbereich umfasst rund 6.240
Quadratmeter; der Angebotsbebauungs-
plan Teilbereich II sichert den planungs-
rechtlichen Rahmen zur Realisierung der
städtischen Kindertagesstätte und den
Übergangsbereich zum Gatschinapark.
Die Haupterschließung des sechsgrup-
pigen Kindergartens erfolgt via Innere
Rastatter Straße. Die innere Erschließung
des Quartieres wurde ebenso planungs-
rechtlich gesichert wie die Bepflanzung.
Der zweigeschossige Kindergarten
schafft gegenüber der Wohnbebauung
einen Übergang zum Park, durch die
winkelförmige Bebauung reagiert der
Entwurf auf Lärmbeeinträchtigungen.
Planungsrechtlich gesichert wird das
bestehende eingeschossige Flachdach-
gebäude mit der Trafostation, auch die
planungsrechtlichen Voraussetzungen
für eine mögliche gastronomische Nut-
zung werden geschaffen (Kiosk). Fest-
gelegt werden zudem Festsetzungen
zur Grünordnung und Maßnahmen zum
Schutz, Pflege und Entwicklung von Bo-
den, Natur und Landschaft.
Nach der Zustimmung des Gemeinde-
rats zu beiden Teilbereichen erfolgt als
nächster Verfahrensschritt die Beteili-
gung der Öffentlichkeit und die Betei-
ligung berührter Behörden und Träger
öffentlicher Belange. Voraussichtlich ab
22. Februar wird die Offenlage der Ent-
würfe einen Monat lang im Planungsamt
erfolgen. Der Gemeinderat erteilte zu-
dem dem Durchführungsvertrag mit der
Stadtbau Ettlingen GmbH sein Plazet.
Am 28. Februar wird zudem ein Bür-
gerdialog in Sachen Festplatzbebauung
stattfinden, um 18 Uhr in der Aula des
Eichendorff-Gymnasiums (siehe auch
Hinweis Seite 2). Oberbürgermeister Jo-
hannes Arnold regte an, das Gelände
der sizilianischen Partnerstadt zu wid-
men, die bisher noch nirgends nament-
lich erscheint. In der Umgebung könnte
es dann künftig neben dem Gatschi-
na-Park und der Clevedon-Brücke den
Menfi-Park geben.

Gemeinderat

Vorverkauf
Buchhandlung Abraxas

07243 – 31511
Stadtinformation

07243 -101-380
------------------------------------------------------------------------

Eigeninszenierung

Dänische Delikatessen
verrückte Komödie nach dem gleichnamigen Film

von Anders Thomas Jensen
Regie: Daniel Frenz

es spielen: Yousef Mostaghim, Matthias Hüther, Lukas Buck,
Carmen Steiner, Regina Penderock, Meta Kiefer-Klenk,

Doris Pommerening, Markus May, Adrian Müller,
Monika Hertrampf und Ekhart Kalytta

Sa 24. Feb. 20 Uhr – Premiere ausverkauft
Sa 03./10./17./24. März 20 Uhr
So 04./11./18./25. März 19 Uhr

www.kleinebuehneettlingen.de
www.facebook.com/kleinebuehneettlingen

Goethestr. 10, 76275 Ettlingen

Eltern- und Schülervertreter des
Schulbeirats bestätigt
Wie in jedem Schuljahr wurden auch 2017 die Eltern- und Schülervertretungen neu
gewählt. Pro Schule in städtischer Trägerschaft wird ein Elternbeiratsvorsitzender
nebst Stellvertreter ernannt, diese bilden den Gesamtelternbeirat, der wiederum zum
einen den Vorsitzenden nebst Stellvertreter sowie die Elternvertretung der einzelnen
Schularten für den Schulbeirat bestimmt. Anfang Dezember wählte der Gesamtel-
ternbeirat Kay Dittner als Vorsitzende (Stellvertreterin: Katja Rull). Elternvertreter sind
(Stellvertreter in Klammern) für die Gymnasien Georg Walcher (Gabriele Umbach-
Kuhnke). Für die Realschulen: Gisele Freitas Erhardt (Inka Brunken). Werkrealschulen:
Melanie Hüsam (Kerstin Ochs). Grundschulen: Ute Böhringer (Christine Seher). Für die
Schülervertretung im Gesamtelternbeirat wählten die Schülersprecher am 14. Novem-
ber Louise Schmidtgen als Vertreterin (Stellvertreter: Sinan Weber). Der Gemeinderat
muss die Gewählten per Beschluss aufnehmen, was er auch einstimmig per Akkla-
mation tat; dies konnte aufgrund des späten Schuljahresbeginns erst jetzt erfolgen.
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Gemeinderat
Spendenannahme
Der Gemeinderat genehmigte Spende-
nannahmen in Höhe von rund 1090 Euro
durch das Amt für Bildung, Jugend, Fa-
milie und Senioren für Schulobst, Weih-
nachtsbäume und Kinderfasching für
Bedürftige, 250 Euro gingen beim Ord-
nungs- und Sozialamt für notleidende
Bürger ein, 350 Euro erhielt die Forstab-
teilung für Sitzbänke im Stadtwald.

Haushaltsmittelübertragung für
Bolzplatz Wasenpark
Die Ausschreibung für den Bau des Bolz-
platzes im Wasenpark war im Septem-
ber letzten Jahres mangels Angeboten
aufgehoben worden. Inzwischen wurde
eine Variante ohne seitliche Ballfang-
zäune mit zusätzlichen Sitzstufen entwi-
ckelt, die Nachteile wie Sichtbeeinträch-
tigung, Hemmschwelle etc. vermeidet.
Sie wurde erneut ausgeschrieben und
dieses Mal gingen fünf Angebote ein,
das günstigste liegt mit rund 284.000
Euro über sechs Prozent über der ver-
anschlagten Summe.

Der Gemeinderat schloss sich der Emp-
fehlung des vorberatenden Ausschusses
für Umwelt und Technik an und geneh-
migte, im Haushaltsplan 2018 über die
eingestellten 217.000 Euro hinaus weite-
re 67.000 Euro einzustellen bzw. auf das
aktuelle Haushaltsjahr zu übertragen,
um das Projekt auf den Weg zu bringen.

Oberbürgermeister Johannes Arnold
verwies darauf, dass es sich bei dem
Tagesordnungspunkt nicht um den Be-
schluss zum Bau des Bolzplatzes han-
delte, denn dieser erfolgte bereits im
Mai letzten Jahres.

Der Impuls, den Bolzplatz in Form eines
Kunstrasenplatzes zu erneuern, ging
2013 vom Jugendgemeinderat aus. Ziel
war es, ein wetterunabhängiges Spiel-
feld zu bekommen, ohne Vereinsbin-
dung und gut zu erreichen, Stichwort
Straßenbahn.

Der Entscheidung, das Projekt zu reali-
sieren, waren zahlreiche Sitzungen ver-
schiedenster Gremien vorausgegangen,
allein der Jugendgemeinderat hatte sich
sieben Mal offiziell mit der Thematik be-
fasst, bis 2014 der Grundsatzbeschluss
gefasst wurde. 2015 erfolgte dann die
frühzeitige Bürgerbeteiligung und im Juli
und August 2015 fand die Offenlage
mit der üblichen Bekanntgabe in den
Medien statt, bei der keinerlei Einwän-
de von Seiten der Anwohner eingingen.
Im Bebauungsplan wurden die Ergeb-
nisse einer Begutachtung „Schallschutz
Freizeitlärm“ berücksichtigt, sprich, die
Anlage wurde auf dem Gelände so plat-
ziert, dass keine Grenzwerte überschrit-
ten werden.



6 Nummer 7
Donnerstag, 15. Februar 2018

Ettlinger Sagen bei
Nacht starten wieder
durch

Für die erfolgreichen „Ettlinger Sagen bei
Nacht“ bietet das Kultur- und Sportamt
wieder neue Termine an: 6. und 26. März,
sowie 4. und 25. April, jeweils um 20 Uhr.
Die Besucherinnen und Besucher können
wieder ein unheimliches Vergnügen er-
leben: Geisterhafte Geschichten, erzählt
von einem leibhaftigen Gespenst. Starke
Nerven sind gefragt, wenn der verfluchte
Bäckermeister Ignaz Mehlwurm sich vor
den Augen der Nachtwanderer materia-
lisiert. Ein junger, innovativer Mitarbeiter
der Stadtverwaltung spürt die Gespens-
ter der Vergangenheit auf. Mit Hilfe mo-
dernster Technik - eigens von ihm ent-
wickelt - ist es ihm gelungen, den Geist
eines verfluchten Ettlinger Bäckermeis-
ters aus dem Mittelalter einzufangen.
Eine heiter-theatrale Stadt(ver)führung
mit dem Figurentheater Marotte in Ko-
operation mit dem Kultur- und Sportamt.
Erleben Sie bei Wein und Fackelschein
ein Open- Air-Theaterspektakel der be-
sonderen Art.
Treffpunkt um 20 Uhr am Kurt-Mül-
ler-Graf-Platz, Karten für 13,50/erm.
9 € gibt es bei der Stadtinformation,
07243/101-333, und über www.reservix.de
(zzgl.VVK-Gebühr).

Karten an der Abendkasse
Konzertbeginn 20:30 // Einlass 19:30
PforzheimerStr. 25 //KELLERDERMUSIKSCHULE

FREITAG, 16.02.18

Jazz-Club Ettlingen
www.birDland59.de

ToneGallery
Lennie Tristano

charmant neu vertont

Eintritt 12 €, erm. 7 €

Vorschau: Freitag, 23.0
2.18

Session mit Thema

Gemeinderat: Ja zu überplanmäßigen
Ausgaben für Flüchtlingsunterbringung
Zustimmung gab der Gemeinderat für
zwei überplanmäßige Aufwendungen:
Zum einen geht es um eine Kostenfor-
derung der Kommunalanstalt für Wohn-
raum AöR wegen der Unterbringung
von Asylbewerbern in der Anschlussun-
terbringung in Höhe von rund 236.000
Euro, zum anderen fordert die Stadtbau
Ettlingen GmbH rund 23.000 Euro für
Hausmeisterleistungen, gleichfalls für
die Anschlussunterbringung von Flücht-
lingen. Ordnungs- und Sozialamtsleiter
Kristian Sitzler erläuterte in der Sitzung
die Hintergründe.

Betroffen ist zum einen das landkrei-
seigene Gebäude Lindenweg 16, zum
anderen das vom Kreis von der Stadt
gemietete Gebäude Pforzheimer Str.
112. Bis zum Abschluss des Kombi-
mietvertrags am 1. Dezember letzten
Jahres zwischen Stadt und Landkreis
wurde je untergebrachte Person und
je Monat ein Pauschalbetrag in Höhe
von 435 Euro von der Kommunalanstalt
für Wohnraum AöR gefordert. Die Kos-
ten für die Nutzung der 113 Plätze im
Kombimodell wurden an die Bewohner

der Einrichtungen weitergereicht und
über das Asylbewerberleistungsgesetz
vom Landratsamt oder über Leistungen
nach dem Arbeitslosengeld II vom JOB-
Center übernommen. Allerdings war der
Ausgabenansatz zu niedrig und der Ein-
nahmeansatz zu hoch eingeplant.
Auch die Nebenkostenvorauszahlun-
gen für die Gebäude Bunsenstr. 2-4
und Rheinstr. 155-157 waren nicht ein-
geplant, ebenso die Anforderungen in
Sachen Hausmeistertätigkeiten. Die Ein-
nahmen hingegen lagen überwiegend
aufgrund der Tatsache, dass die Be-
legung geringer war als angenommen
und wegen eines geringeren Entschädi-
gungssatzes unter dem Plansoll.
Die Deckung der Summen erfolgt über
Mehreinnahmen im Bereich Asyl, nicht
ausgegebene und erstattete Mittel aus
dem Bereich ÖPNV sowie aus einer De-
ckungsreserve und aus Mehreinnahmen
am Einkommenssteueranteil. Im Febru-
ar werden zudem für das Haushalts-
jahr 2017 überplanmäßige Erträge aus
dem Pakt für Integration erwartet, für
Ettlingen wurde der Pro-Kopf-Betrag für
die 213 Flüchtlinge auf rund 314.000
Euro hochgerechnet, eingeplant waren
lediglich 119.000 Euro. Aktuell geht
die Verwaltung davon aus, dass die im
Haushalt 2018 eingestellten Mittel aus-
reichen.
Die Unterbringung der Flüchtlinge in
Landkreisgebäuden hat eine Reihe von
Vorteilen, so konnten die Betroffenen in
ihrem gewohnten Umfeld bleiben und
mussten nicht umziehen, für die An-
schlussunterbringung waren die Con-
tainerlösungen nicht notwendig und die
aktuell zur Verfügung stehenden bzw.
geplanten Plätze werden auch 2018
ausreichen. Zudem war durchgehend
Betreuung durch Hausmeister, Heimlei-
ter und Sozialbetreuer seitens des Land-
kreises gegeben.
Im Rahmen der Gemeinderatssitzung
teilte Ordnungs- und Sozialamtsleiter
Sitzler zudem mit, welche Asylbewerbe-
runterkünfte in den nächsten Monaten
belegt werden. Im März werden in drei
Wohnungen in der Hauptstraße Spessart
15 bis 20 Personen einziehen. Im April
folgt die Belegung von vier Wohnungen
in der Adolf-Kolping-Straße, auch dort
werden etwa 20 Bewohner einziehen.
Weiter geht’s dann im Herbst bzw. Win-
ter. Für November ist der Bezug des
Gebäudes in der Anton-Bruckner-Str. 6a
vorgesehen, dort werden rund 55 Per-
sonen wohnen. Ende 2018/Anfang 2019
steht die Rastatter Str. 16 zur Verfü-
gung für rund 80 Asylbewerber in der
Anschlussunterbringung. Weitere Pla-
nungen werden für die Seestraße Ettlin-
genweier und die Hornisgrindestraße in
Bruchhausen erfolgen.

Di · 27. Febr. 2018 · 19.00
„Scheune“ der Diakonie
Pforzheimer Straße 31 (im Hof)

Eintritt frei - um Spenden für die Hospizarbeit in
Ettlingen wird gebeten.
Eine Teilnahmebestätigung wird ausgestellt.

Vortrag
für interessierte Bürger/-innen,
Mitarbeiter in der Pflege, in der Hospiz-
arbeit und bei betreuenden Diensten

hospizdienst
ettlingen

Traumatisierende Ereignisse gehören zu
unserem Leben. Es sind Verletzungen,
oftmals schwere, doch keine Krankheit.
Sie können wieder heilen.

Ulrike Klett
Traumatherapeutin,
Heilpraktikerin

Hospizdienst Ettlingen
Hospiz- u. Palliativzentrum Arista

Pforzheimer Str. 33 b · 76275 Ettlingen
Telefon 07243 9454-240
info@hospizdienst-ettlingen.de

TRAUMA
Entstehung und

Bewältigung
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Mehlschwalbe
willkommen

Mehlschwalben nisten als Kulturfol-
ger in unmittelbarer Nachbarschaft
des Menschen. Auch in Ettlingen und
den Ortsteilen ist diese wohl häufigs-
te Schwalbenart beheimatet. Sie sind
schwarz-bläulich schimmernd und auf
der Unterseite weiß – wie Mehl. Ihre
Nester sind aus Lehm und haben die
Form einer Halbkugel, mit einem kleinen
Loch als Eingang. Sie werden zumeist
unterhalb von Dachvorsprüngen zwi-
schen dem auskragenden Gebälk ge-
baut. Den Lehm aus Pfützen vermischen
sie mit Speichel und machen ihn so
form- und haltbar. Leider geht ihr Be-
stand seit Jahrzehnten auch in Ettlingen
zurück. Auf versiegelten Flächen und
in Bereichen intensiver Landwirtschaft
finden sie kein Material zum Nestbau
oder die Nester werden abgeschlagen,
obwohl die Mehlschwalben nach dem
Bundesnaturschutzgesetz besonders
geschützt sind und das Entfernen von
Nestern strengstens verboten ist.
Ettlingen möchte seinen Bestand an
Mehlschwalben sichern, die Stadt för-
dert daher das Anbringen von künstli-
chen Nisthilfen an Häusern in potenti-
ellen Brutgebieten. Die Umweltabteilung
gibt zu diesem Zweck kostenlos Mehl-
schwalben-Nisthilfen und falls erforder-
lich auch Kotfangbretter ab. Die Nisthil-
fen müssen bis Mitte April angebracht
werden, denn danach werden bereits
die ersten Schwalben aus den Winter-
quartieren zurück erwartet.
Interessierte Bürger wenden sich bitte
an die Umweltabteilung, Peter Zapf,
Tel. 07243 101 408.

Sonntag, 4. März, 15 Uhr, Schlossgartenhalle

Die Schurken: Unterwegs nach Umbidu
Ein ganz besonderes Familienkonzert ist
im Rahmen der Reihe Kultur live – Sonn-
tags um Drei am Sonntag, 4. März, um
15 Uhr in der Ettlinger Schlossgartenhal-
le zu erleben. Mit den vier ausgezeich-
neten Musikern „Die Schurken“ geht es
auf die Suche nach „Umbidu“.

An einem kalten Abend treffen vier me-
lancholische Gestalten aufeinander. Kei-
ner weiß, wie er die dunklen Wolken
loswerden soll. Der eine hat eine Trom-
pete dabei, der nächste ein Akkordeon,
der dritte eine Klarinette und der vier-
te einen ausgewachsenen Kontrabass.
Zum Glück gibt es ja die Musik … Ton
für Ton lernen die vier einander kennen,
bis sie beschließen, Umbidu zu suchen,
den Ort, an dem angeblich das Glück
wohnt. Mit Fantasiesprache, Improvisa-
tionen und Musik von u.a. György Ligeti
und Erik Satie entsteht eine ergreifende,
sensible, aber auch witzige Geschichte
über die Freundschaft, einfühlsam und
virtuos gespielt vom österreichischen
Ensemble „Die Schurken“. Eine sensib-

Märchentag der Narrengilde im Schloss
Unter dem Motto „Die Narren lassen
die Puppen tanzen“ veranstaltet die
Narrengilde Ettlingen zusammen mit der
Ettlinger Marionettenbühne Schnurstrax
ein Marionettentheater für Kinder ab vier
Jahren und die ganze Familie. Gespielt
wird das Märchen der Froschkönig der
Gebrüder Grimm. Aufwendig inszeniert,
mit viel Witz und tollen Marionetten zau-
bern Kinder und Erwachsene als Pup-
penspieler das Märchen auf die Bühne.
Sie sind sowohl von der Marionetten-
bühne als auch Mitglieder der Ettlinger
Narrengilde; schon seit Monaten laufen
die Vorbereitungen auf Hochtouren.
Die Vorstellung ist kostenfrei und für
alle, die Spaß am Märchen und Puppen-
spiel haben, eine schöne Veranstaltung.
Auch eine Symbolfigur der Stadt Ettlin-
gen, der „Hofnarr Hans von Singen“ darf
natürlich nicht fehlen, schließlich ist er
auch die Symbolfigur der Narrengilde.
Eine neue Marionette mit seinen Zügen
und Klamotten wurde extra angefertigt
und ins Märchen mit eingebunden. So

wird zugleich spielerisch etwas Stadtge-
schichte vermittelt.
Die Vorstellungen sind am Sonntag, 25.
Februar, im Musensaal des Schlosses
um 14 und um 16:30 Uhr. Dauer ca. 45
Minuten, Einlass ab 13 Uhr.
Info unter:
www.schnurstrax-ettlingen.de.

le, aber auch witzige Geschichte über
die Freundschaft. Ausgezeichnet mit
dem »Junge-Ohren-Preis« 2015. Eine
Koproduktion von LUCERNE FESTIVAL
mit KölnMusik, der Philharmonie Luxem-
bourg, den Bregenzer Festspielen und
Jeunesse Österreich.

Karten gibt es zu 8,- €/ 11,- €, die Fami-
lienkarte zu 32,-€ im Vorverkauf bei der
Stadtinfo Tel. 07243/101-333, und unter
www.ettlingen.de, www.reservix.de und
zu 9,- €/ 12,- €, die Familienkarte zu
36,- € an der Tageskasse.

Trauercafé „Kornblume“
Offene Begegnung für trauernde Menschen
Hier können Trauernde ohne Anmeldung andere Menschen in ähnlichen Situationen treffen, sich austauschen und Informationen
und Hilfsangebote erhalten. Die Teilnahme ist kostenlos. Das Trauercafé „Kornblume“ ist einmal monatlich geöffnet, jeweils am 3.
Mittwoch im Monat von 17 – 19 Uhr in der „Scheune“ des Diakonischen Werkes, Pforzheimer Str. 31 (Innenhof), nächsterTermin:
21. Februar. Faltblatt bzw. Termine erhältlich beim Hospizdienst Ettlingen, Pforzheimer Str. 33b, 07243/ 94542-40,
info@hospizdienst-ettlingen.de



8 Nummer 7
Donnerstag, 15. Februar 2018

Wahl der Schöffen und
Jugendschöffen für die
Geschäftsjahre 2019 bis 2023

Bewerber/innen für
das Amt des Schöffen
und Jugendschöffen
gesucht
Am 31. Dezember 2018 endet die Amts-
zeit der bisherigen Schöffen (Haupt- und
Hilfsschöffen) und Jugendschöffen. Die
Stadt Ettlingen hat für die Wahl der
Schöffen der Geschäftsjahre 2019 bis
2023 die Aufgabe, dem Amtsgericht
Ettlingen eine Vorschlagsliste mit Kan-
didaten für das Amt des Haupt- und
Hilfsschöffen aufzustellen. Gleichzeitig
ist die Stadt Ettlingen aufgefordert, dem
Landratsamt Karlsruhe, -Jugendamt-,
Personen zu benennen, die bereit sind,
das Amt des Jugendschöffen zu über-
nehmen.
Schöffen sind mit den Berufsrichtern
gleichberechtigt. Sie sollten über soziale
Kompetenz verfügen, d. h. das Han-
deln eines Menschen in seinem sozialen
Umfeld beurteilen können. Von ihnen
werden deshalb Menschenkenntnis und
Lebenserfahrung erwartet, wobei diese
sich aus beruflicher Erfahrung und/oder
gesellschaftlichem Engagement ergeben
können. Für das Amt des Jugendschöf-
fen sind insbesondere Personen ange-
sprochen, die erzieherisch befähigt und
in der Jugenderziehung erfahren sind.
Die Bewerber/innen sollen alle Gruppen
der Bevölkerung nach Geschlecht, Alter,
Beruf und sozialer Stellung angemessen
berücksichtigen.
Gesucht werden Frauen und Männer,
die in Ettlingen wohnen, die deutsche
Staatsangehörigkeit besitzen und am
01.01.2019 zwischen 25 und 69 Jahre
alt sein werden.
Interessierte Bürger/innen, die diese ver-
antwortungsvolle Tätigkeit übernehmen
wollen, können sich für das Amt des
Jugendschöffen bis zum 31.03.2018
und für das Amt des Schöffen bis zum
16.04.2018 im Ordnungs- und Sozial-
amt, Schillerstraße 7 - 9 bei Andrea
Metzger-Adolf oder Melina Humbsch,
Zimmer 105 (Eingang Bürgerbüro), Tel.
101-278, melden.
Es ist auch möglich, sich für beide Äm-
ter zu bewerben. Sollte jedoch die Wahl
für beide Tätigkeiten erfolgen, kann nur
ein Amt angetreten werden. Für die je-
weilige Kandidatur ist nach Vorliegen
der Voraussetzungen das Unterzeichnen
einer Einwilligungserklärung erforderlich.
Informationen zum Schöffenamt finden
Sie auch im Internet unter
www.schoeffenwahl.de.
Ein Leck in einer Gasniederdruckleitung
in Ettlingen West hat in der vergangenen

In Ettlingen West am Entenseepark

Spaziergänger bemerkt Gasgeruch aus Leckage
Woche einen Feuerwehr- und Polizeiein-
satz ausgelöst. Ein aufmerksamer Spa-
ziergänger hat im Ahornweg auf Höhe
des Entensee-Brunnens einen stechen-
den Gasgeruch wahrgenommen und
gegen 21.30 Uhr Polizei und Feuerwehr
alarmiert. Nach einer unmittelbar vorge-
nommenen Messung der Erdgas-Kon-
zentration in der Luft wurde der Bereich
gesichert und das betroffene Gelände
weiträumig abgesperrt.
Da nach der Sicherung des Geländes
keine akute Explosionsgefahr bestand,
hat die ebenfalls alarmierte SWE Netz
GmbH in Absprache mit Polizei und
Feuerwehr beschlossen, die Reparatur-
arbeiten in die Morgenstunden zu verle-
gen, um bei besseren Sichtverhältnissen
arbeiten zu können und größere Lärm-
belästigungen zu vermeiden. Ursache
war ein Leck in einer Gasniederdruck-
leitung aus den 1980er Jahren, in de-
nen ein vergleichsweise geringer Druck
von zirka 50 Millibar herrscht“, so Sven
Scherer, Prokurist der SWE Netz GmbH.
Nachdem die betroffene Leitung am
Freitagmorgen freigelegt war, konnten

Korrosionsschäden festgestellt werden,
die schlussendlich zum Leck in der Lei-
tung führten. „Wir vermuten, dass der
saure Boden den Korrosionsprozess der
Gasleitung in Gang gesetzt hat“, erläu-
tert Scherer. Die betroffene Leitung wur-
de daraufhin sofort stillgelegt und das
Leck abgedichtet. Zwei Wohngebäude
waren deshalb zunächst von der Gas-
versorgung abgeschnitten, wurden aber
im weiteren Verlauf über eine andere
Zuleitung weiter versorgt.
„Wir sind zuversichtlich, dass wir das
beschädigte Teilstück der Gasleitung bis
zum frühen Freitagnachmittag getrennt
haben“, hofft Sven Scherer, „dann kann
die Versorgung der beiden betroffenen
Gebäude über eine provisorische Umlei-
tung wieder ganz normal weiterlaufen“.
Zu einem späteren Zeitpunkt solle die
gesamte Gasniederdruckleitung erneu-
ert werden. „Wir sind schon seit einiger
Zeit dabei, diese Leitungen sukzessive
und flächendeckend zu erneuern und
haben auch schon die Modernisierungs-
maßnahme für den Ahornweg einge-
plant“, so Sven Scherer weiter.

1. Kinderfest-Besprechung
Alle Teilnehmer aus den vergangenen Jahren und interessierte Initiativen und Or-
ganisationen sind zur ersten Kinderfest-Besprechung am Mittwoch, 28. Februar,
um 18:30 Uhr ins Künstlerzimmer im Schloss eingeladen. Das Kinderfest, das
am Sonntag, 23. September stattfindet, soll dieses Jahr den Themenschwer-
punkt ,,Historische Kinderspiele“ haben.
Wer gerne an dem Termin teilnehmen möchte, kann sich gerne an das Kultur-
und Sportamt, Luzie Weber, 07243/101-449, kultur@ettlingen.de wenden.

Erneuerung der Ver- und Entsorgungs-
leitungen sowie der Straße im Kehreckweg
Informationsveranstaltung
Der Presse konnte bereits entnommen werden, dass voraussichtlich ab Mitte April
die Straße sowie die Ver- und Entsorgungsleitungen im Kehreckweg erneuert wer-
den. Zu der bevorstehenden Maßnahme findet am Dienstag, 20. Februar 2018, 17.30
Uhr, im Bürgerkeller der Stadthalle, eine Informationsveranstaltung statt. In dieser
wird die Planung den Anwohnern des Kehreckweges vorgestellt. Hierzu ist auch die
übrige interessierte Bevölkerung herzlich eingeladen.

Rodungen von Bäumen und Sträuchern im
Wasenpark
Im Vorfeld der geplanten Neugestaltung des Bolzplatzes
als Kunstrasenfeld werden Sträucher und mehrere Bäume
im Umfeld des Bestandsplatzes und neben dem Trafohaus
gerodet. Die Gehölze sollen im Februar gefällt werden, noch
außerhalb der nach Naturschutzgesetz festgelegten Schon-
zeit. Nach Abschluss der Garten- und Landschaftsbauarbei-
ten werden die neu modellierten Bereiche um das Kunstra-
senfeld wieder mit Bäumen und Sträuchern bepflanzt.
Weitere Auskünfte erteilt das Stadtbauamt unter 0 72 43/1
01 – 3 85 oder stadtbauamt@ettlingen.de
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Reines Schubert-Programm nach Gedichten von Mayrhofer

International renommierter Tenor Tilman
Lichdi zum zweiten Mal bei Schubertiade

Der Tenor Tilman Lich-
di kommt am 4. März
zur Schubertiade.

Der Tenor Tilman Lichdi, der sich mit
seiner Interpretation von Schuberts Zy-
klus „Die schöne Müllerin zuletzt als ex-
quisiter Schubertsänger vorgestellt hat,
gastiert am 4. März erneut mit einem
reinen Schubert-Programm im Asamsaal
im Schloss. Die Liedfolge nach Gedich-
ten von Schuberts Freund Johann May-

rhofer wurde vom Schubertiade-Leiter
Thomas Seyboldt für seine Gesamtauf-
führung von Schuberts Liedern konzi-
piert und bereits im Schubertjahr 1997
im Asamsaal aufgeführt.
Schubert war Mayrhofer ein Jahrzehnt
lang in naher Freundschaft verbunden
und hat ihm, neben Goethe, die meisten

Liedtexte zu verdanken: fast 50. Die bei-
den Künstler lebten sogar einige Jahre
gemeinsam in einer Wohnung in Wien.
Und Schubert komponierte viele von
Mayrhofers Gedichten aus dessen noch
tintenfrischem Autograph. Tilman Lichdi
und Thomas Seyboldt werden dieses
Programm auch als Aufnahme produzie-
ren, die dann beim Label Lichdi Records
als Beginn einer neuen CD-Serie mit
den beiden Künstlern erscheinen wird.

Tilman Lichdi hat sich als einer der be-
deutendsten Bach- und Liedinterpreten
etabliert und wird seit seinem Ameri-
kadebüt mit Bachs „Johannespassion“
und dem Chicago Symphony Orchestra
weltweit als phänomenaler Oratoriente-
nor gefeiert.
Er hat Konzerte in Europa, den USA,
Australien und Südamerika gesungen,
unter anderem mit den Dirigenten Tho-
mas Hengelbrock, Martin Haselböck,
Frieder Bernius, Hervé Niquet, Kent Na-
gano, Christoph Poppen, Michail Plet-
nev, Michel Corboz und Hans-Christoph
Rademann.
Konzertkarten kosten 32 Euro (ermäßigt
18 Euro), Mitglieder des Freundeskreises
zahlen 25 Euro. Die Karten gibt es bei
der Stadtinformation (07243/101-380)
und der Buchhandlung Abraxas, beim
Musikhaus Schlaile in Karlsruhe, unter
www.schubertiade.de sowie Restkarten
an der Abendkasse.

Auto für Palliative-Care- Team „Arista“

Ein Auto erhielt das Palliative-Care-Team vom Hospiz „Arista“ geschenkt.

Strahlende Gesichter gab es bei den
Vertreterinnen des Palliative-Care-Teams
„Arista“ in der vergangenen Woche. Kein
Wunder, durften sie doch stellvertretend
das neue Fahrzeug entgegennehmen.
Strahlend weiß, beschriftet mit dem
Hospizlogo, der Ähre und der Unter-
schrift „getragen von bürgerschaftlichem

Engagement“ stand das neue Fahrzeug
- ein „up“ von VW - geschmückt mit
einer dicken roten Schleife, bei strah-
lendem Sonnenschein startbereit im Hof
vor dem Hospiz. Gespendet wurde der
PKW im Wert von 15.000 Euro von einer
Bürgerin aus Waldbronn, die bewusst
anonym bleiben möchte. Allerdings, so

formulierte sie ihren Wunsch, würde sie
sich freuen, wenn ihr Beispiel Schule
machen und weitere Menschen in der
Region Karlsruhe dazu motivieren wür-
de, sich ebenfalls – auf welche Wei-
se auch immer - für das Hospiz- und
Palliativzentrums „Arista“ einzusetzen.
Sie persönlich schätze den Dienst sehr,
der sowohl im Hospiz, wie auch in der
Betreuung der schwerkranken und ster-
benden Menschen durch das Palliative-
Care-Team bei den Menschen zuhau-
se oder im Heim geleistet würde. Das
spürbare Engagement der Schwestern
und ehrenamtlichen Mitarbeiter und Mit-
arbeiterinnen für ihre Arbeit seien ihr für
die gemachte Spende Dank und Aner-
kennung genug.
Dem großen Dank für das tolle Ge-
schenk und der Begeisterung aller, die
bei der Übergabe mitfeiern konnten,
verliehen mit herzlichen Worten Chris-
tiane Pothmann, Leiterin des Palliative-
Care-Teams „Arista“ und stellvertretend
für den Förderverein, Helma Hofmeister
Ausdruck. Eine, wenn auch nur kurze
Jungfernfahrt beendete die kleine Feier.
Dann trat das neue Auto auch schon
„seinen Dienst“ an. Es wird im nörd-
lichen Landkreis, vom Stützpunkt des
PCT in Bruchsal aus, eingesetzt. Der
Wunsch auf „allzeit gute Fahrt“ beglei-
tet die Schwestern, die das Auto bei
ihren Einsätzen rundum die Uhr nutzen
werden.
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Ausbildungsbörse

Die Ausbildungsbörse findet am Montag,
12. März um 18.30 Uhr in der Albgauhal-
le im Horbachpark statt. Dort können sich
Eltern, Lehrer und vor allem Schüler jegli-
cher Schulform wieder über die aktuellen
Angebote auf dem Ausbildungsmarkt infor-
mieren. Wie gewohnt werden sich sowohl
eine Vielzahl von regionalen Betrieben als
auch größere Unternehmen sowie Schulen
präsentieren und die Möglichkeit zur Infor-
mation und persönlichen Gesprächen bie-
ten. So kann in kurzer Zeit eine Vielzahl
von Kontakten geknüpft werden, und die
jungen Leute erfahren im direkten Gespräch
Wissenswertes über die Voraussetzungen
und Zukunftsaussichten zahlreicher Aus-
bildungsberufe bzw. Studienmöglichkeiten.
Es soll ein frühzeitiger Kontakt zwischen
Jugendlichen und Ausbildungsbetrieben
ermöglicht werden, d.h. es werden auch
Stellen für 2019 sowie Praktikumsplätze
und Freiwilligendienste (FSJ, Bundesfreiwil-
ligendienst) angeboten. Die Teilnahme für
die Unternehmen sowie der Eintritt für die
Besucher sind kostenfrei. Firmen, die an
der Ausbildungsbörse teilnehmen möchten,
können sich bis 5. März bei der Stadt-
verwaltung, Anja Karbstein, 07243/101-518,
oder E-Mail: anja.karbstein@ettlingen.de,
anmelden. Das Anmeldeformular finden Sie
unter (www.ettlingen.de/Stellenangebote).

Bürgersprechstunde
Die nächste Bürgersprechstunde von
Oberbürgermeister Johannes Arnold
ist am Dienstag, 27. Februar von
14.30 bis 16.30 Uhr im Rathaus.
Bitte melden Sie sich im Büro des
Oberbürgermeisters, Klaudia Rie-
mann, 07243/101204 an und skiz-
zieren Sie kurz das Thema, damit
die entsprechenden Unterlagen zur
Sprechstunde vorliegen.

Vorbereitende Arbeiten

Stadtgebiet Vogelsang bekommt neuen
Trinkwasser-Hochbehälter
Die Einwohner des Stadtgebiets Vogel-
sang und unterhalb des Linsenbuckels
bekommen ihr Trinkwasser ab Mitte des
kommenden Jahres aus einem neuen
Hochbehälter. Dieser ersetzt den bis-
herigen Trinkwasser-Hochbehälter am
Käthenberg. Um Platz für die Bauar-
beiten zu schaffen, werden am zukünf-
tigen Standort rund 100 Meter westlich
des alten Behälters in den kommenden
Tagen einige Bäume gefällt. Die Bau-
marbeiten finden somit außerhalb der
Vegetations- und Vogelbrutzeit statt.
Laut Sachverständigen ist eine Sa-
nierung des alten Trinkwasser-Hoch-
behälters aus den 70er Jahren weder
technisch noch wirtschaftlich vertretbar.
Auch ist der bisherige Hochbehälter
Käthenberg überdimensioniert, denn
gemäß dem 2010 beschlossenen Flä-
chennutzungsplan werden auch künftig
im Versorgungsgebiet keine zusätzlichen
Großverbraucher mehr hinzukommen.
Der neue Trinkwasser-Hochbehälter
kommt daher mit einem Speichervolu-
men von 400 Kubikmeter aus - bis-
her 2.000 Kubikmeter. Zudem wird der
neue Behälter über zwölf Meter tiefer

angeordnet und kann somit direkt aus
dem Trinkwasser-Hochbehälter S1 bei
Malsch des „ZWA Zweckverband Was-
serversorgung Albgau“ ohne Zwischen-
pumpenwerk – und damit ohne Energie-
aufwand - befüllt werden.
Die neue Anlage soll Mitte des kom-
menden Jahres ans Netz gehen. Der
alte Hochbehälter bleibt während der
gesamten Bauphase in Betrieb, um je-
derzeit die Trinkwasserversorgung zu
gewährleisten und wird danach zurück-
gebaut.
Die Baumaßnahmen werden gemäß
Planung des Ingenieurbüros Leuze aus
Karlsruhe voraussichtlich Ende 2019 ab-
geschlossen. Die Zufahrt zur Baustelle
führt über den Vogelsangweg zum Go-
ckelsweg, dem neuen Behälterstandort.
Mit einem Volumen von rund 1,2 Mil-
lionen Euro zählt diese Maßnahme zu
den großen Investitionsvorhaben der
Stadtwerke Ettlingen in diesem und im
kommenden Jahr.
Zu allen mit dem Thema verbundenen
Fragen stehen die Stadtwerke Ettlingen
unter 07243 101-676 zur Verfügung
(Montag bis Freitag von 8 bis 16 Uhr).

Literaturlesung von und mit Eva Klingler

„20 Stühle für den guten Zweck“
Bei der Veranstaltung warten genau 20
bunte Holzstühle auf kunstfreudige „Be-
setzer“ für einen Abend. Die Stühle sind
alle in anderen bunten Farben angemalt.
Es gibt Rote, Gelbe, Weiße und Grüne
sowie Naturfarbige. Ach, und den einen
schwarzen nicht zu vergessen.
Bei Veranstaltungen kosten die Sitz-
plätze entsprechend ihrer Farbe. Der
schwarze ist der Teuerste, weil es ihn
nur einmal gibt, dann folgen die schö-

nen Roten, die Blauen, die Grünen, die
Gelben, die Weißen und die Naturfar-
benen gestaffelt im Preis von 20 Euro
bis 5 Euro. Der Rein-Erlös dieser Veran-
staltung am 9. März um 19 Uhr in der
„Scheune“, Pforzheimer Straße 31 (im
Hof) geht an das Hospiz „Arista“
Bitte reservieren Sie sich rechtzei-
tig einen Platz unter 07243 9454-270
(Förderverein Hospiz) oder per E-Mail:
karten@hospizfoerderverein.de.
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Initiiert wurde der IT-Beraterkreis im
vergangenen Jahr von Oberbürgermeis-
ter Johannes Arnold, doch ein Impuls
zu seiner Schaffung war auch aus der
Unternehmerschaft an den OB heran-
getragen worden. Zum ersten Mal war
der IT-Beraterkreis im September ver-
gangenen Jahres zusammengekommen
(die Redaktion berichtete); inzwischen
haben zwei weitere Treffen stattgefun-
den, federführend war die Wirtschafts-
förderung der Stadt unter Leitung von
Anne Rieder.
Ziel ist es, Fachleute aus der regionalen
IT-Branche an einem Runden Tisch zu
versammeln, um Ettlingen fit zu machen
als attraktiven IT-Unternehmensstandort
im Schlagschatten von Karlsruhe mit
seiner hohen Dichte an IT-affinen Institu-
ten und Unternehmen.
Dazu werden auf Grundlage der CIMA-
„Potenzialanalyse zur Förderung und
Ansiedelung von IT-Unternehmen“ und
unter dem Blickwinkel der beteiligten
Firmen und Unternehmen strategische
Handlungsfelder entwickelt und Maß-
nahmen priorisiert, um die Neuansie-
delung entsprechender Betriebe zu för-
dern, aber auch, um die Gegebenheiten
für ortsansässige Firmen zu verbessern.
Der Kreis ist offen, nicht nur hinsicht-
lich weiterer Teilnehmer, sondern auch
bezüglich weiterer Themen, die den Un-
ternehmern unter den Nägeln brennen.
In einem zweiten Treffen im Dezember
des vergangenen Jahres wurden die
in der IT-Potenzialanalyse aufgezeigten
und empfohlenen Handlungsfelder be-
wertet. Die einzelnen Themenbereiche
erstreckten sich dabei vom Fachkräf-
temangel über Image (der Stadt) und
Wohnungssituation bis zur Vernetzung
der IT-Firmen, vom attraktiven Standort-
konzept über die technische Infrastruk-
tur bis zum Thema Transport (ÖPNV,
Stadtmobil, E-Bikes etc.).
Im dritten Treffen, das am 5. Febru-
ar stattfand, ging es im Wesentlichen
darum, die Themenfelder nach Wichtig-
keit und Dringlichkeit zu priorisieren und
eine Umsetzungsstrategie für einen Zeit-
raum von etwa zwei Jahren mit konkre-
ten Maßnahmen zu erarbeiten. Zudem
gab der Breitbandbeauftragte der Stadt
Ettlingen, Frank Alex, einen Überblick
über den Stand des Ausbaus.
Basis für eine Matrix oder ‚Roadmap‘
waren vier von der Wirtschaftsförderung
der Stadt zusammengestellte Hand-
lungsfelder, die auf einem Schaubild
nach Wichtigkeit und Dringlichkeit ge-
ordnet wurden.
Wie zu erwarten fand sich am Ende des
Treffens in dem am höchsten priorisier-

ten Bereich zum einen der flächende-
ckende Breitbandausbau, der weiter vo-
rangetrieben werden müsse. Dabei seien
auch die Gewerbetreibenden gefordert,
deren Rücklaufquote aktuell noch eher
verhalten sei. Im Feld der höchsten
Priorität findet sich darüber hinaus die
Vernetzung der Bestandsfirmen. Diese
gewünschte Verknüpfung solle durch
regelmäßige themenbezogene Zusam-
menkünfte gefestigt werden: zum einen
hinsichtlich der Fachkräftegewinnung
und Hochschulkooperation. Dafür gab
es bereits konkretere Überlegungen,
die von Diplomarbeitsthemen über die
Kooperation mit der Dualen Hochschu-
le bis zur Ausstattung der Schulen mit
entsprechender Technik reichten. Image
und Marketing der Stadt sind der zwei-
te Themenschwerpunkt innerhalb dieses
Handlungsfelds.
Als gleichfalls wichtig wenn auch nicht
so drängend, wurden die Faktoren Mo-

bilitätskonzepte, Aufwertung vorhande-
ner und Entwicklung neuer Gewerbe-
gebiete, überregionale Kommunikation
und Verbesserung der Standortfaktoren
„Kinderbetreuung“ und „Wohnen“ zu-
sammengefasst, im Wesentlichen Auf-
gaben der Stadt. In Sachen Betriebskin-
dergärten sind die ersten Schritte in die
richtige Richtung bereits getan, zudem
soll ein Gespräch mit der KVV in Sachen
Optimierung von Buslinien, Beispiel Un-
ternehmen im Industriegebiet Ettlingen-
West, geführt werden. Auch das Stich-
wort „Rufbus“ wurde genannt.
Nicht so wichtig wenngleich dringend
wurde die allgemeine Optimierung des
ÖPNV (kurz für Öffentlicher Personen-
nahverkehr) eingestuft, die gleiche Pri-
orität hat das Thema „Online-Services
der Stadt erweitern und verbessern“.
Nicht an erster Stelle hinsichtlich der
Vorrangs steht das Handlungsfeld „öf-
fentliches W-LAN-Netz ausbauen.“
Auf Basis dieser Prioritätenliste wird der
Beraterkreis nun weiter an der IT-Ent-
wicklungsstrategie arbeiten. Der Dank
des Oberbürgermeisters galt allen, die
ihren Teil in Form von Zeit oder Ideen
dazu beitragen, um die Stadt Richtung
„Ettlingen@digital“ voranzubringen.

3. Tagung des IT-Beraterkreises:

Wichtige Mosaiksteine auf dem Weg
zu Ettlingen@digital

Rodungen von Bäumen an der
Scheibenhardter Straße
Im Zusammenhang mit den in diesem Jahr geplanten Bau-
maßnahmen von Stadtwerken und Stadtbauamt zwischen
Löbauer Allee und Ettlinger Straße (die Redaktion be-
richtete) müssen auf der Westseite der Straße 29 Bäume
gefällt werden. Die Arbeiten sollen bis Ende Februar ab-
geschlossen werden. Alle Bäume werden durch Neupflan-
zungen Ende 2018 wieder ersetzt. Zusätzlich erhält der
noch straßenbaumfreie Abschnitt bis zum Ortsrand von
Ettlingenweier auf der Westseite eine Lindenreihe. Nach
Abschluss der Baumaßnahmen wird der marode Gehweg
erneuert sein und unmittelbar an den Straßenbordstein anschließen. Die dringend
erforderliche Versorgungssicherheit von Ettlingenweier mit Strom wird verbessert,
die neuen Straßenbäume werden mit genügend Abstand zu der vorhandenen
Gasleitung stehen, auch die Ausleuchtung der Straße wird verbessert sein.
Weitere Auskünfte erteilt das Stadtbauamt unter 0 72 43/1 01 – 3 85 oder
stadtbauamt@ettlingen.de.

Personalausweise und Reisepässe
Beim Beantragen muss die Geburts- oder Heiratsurkunde je nach Familienstand
im Original oder als Kopie vorgelegt werden. Bei ausländischen Urkunden soll-
ten die Formerfordernisse vorab beim Bürgerbüro oder den Ortsverwaltungen
erfragt werden. Personalausweise, beantragt vom 26. bis 31. Januar, können
unter Vorlage des alten Dokuments abgeholt werden, sobald der PIN-Brief ein-
gegangen ist.
Reisepässe, beantragt am 19. und 24. Januar, können unter Vorlage der alten
Dokumente vom Antragsteller oder von einem Dritten mit Vollmacht im Bürgerbü-
ro abgeholt werden. Öffnungszeiten montags und mittwochs 7-16 Uhr, dienstags
8-16 Uhr, donnerstags 8-18 Uhr, freitags 8-12 Uhr. Tel. 101-222. Termin kann
auch unter www.ettlingen.de/otv vereinbart werden.
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Familie
effeff – Ettlinger Frauen-
und Familientreff e.V.
Middelkerker Straße 2, 07243/12369,
Homepage: www.effeff-ettlingen.de,
E-Mail: info@effeff-ettlingen.de.

Telefonisch erreichen Sie uns Di und Do
10-12 Uhr. Bitte nutzen Sie außerhalb
dieser Zeiten den Anrufbeantworter oder
schreiben Sie eine E-Mail. Weitere Infor-
mationen finden Sie auf unserer Home-
page. Die Anmeldung der Kurse erfolgt
über das effeff-Büro.

Neues Projekt „Richtig genussvoll es-
sen“ ist gestartet!
Integration bedeutet: Spracherwerb –
wofür sich das effeff schon seit Jahr-
zehnten engagiert. Integration bedeutet
aber auch: alle Aspekte der Kultur mit-
einbeziehen!
Integration beruht auf gegenseitigem
Kennenlernen und Respekt. Das sind
die Grundsätze für das neue Projekt
des effeff „Richtig genussvoll essen“.
Frauen mit Migrationshintergrund zeigen
ihr spezielles Ernährungsverhalten, ler-
nen unsere Ernährungsweisen kennen,
während sie die deutsche Sprache an-
wenden.
Das Mütterforum Baden-Württemberg,
der Dachverband der unabhängigen
Mütterzentren, hatte zu diesem Bil-
dungsprogramm für Familien in beson-
deren Lebenslagen aufgerufen. Die Stif-
tung Kinderland fördert das Projekt.
Ganz praktisch begann Kursleiterin Ma-
rianna Lumpp ihre erste Kursstunde mit
gesunder Ernährung, speziell mit un-
serem Zuckerverbrauch. Bei ihrer ge-
schickten Demonstration von einer z.T.
erschreckend hohen Anzahl von Zu-
ckerstücken in unseren Getränken und
Speisen, war die deutsche Sprache nur
Vehikel. Die Frauen aus Mexiko, der Tür-
kei, Nordkorea, Rumänien, Vietnam, Uk-
raine, Kamerun und Syrien halfen sich
auch gegenseitig über Französisch oder
Englisch, was einige Teilnehmerinnen
verstanden.
Damit die Frauen konzentriert arbeiten
können, stellt das effeff eine Kinderbe-
treuung zur Verfügung.
Wir danken der Landesinitiative für be-
wusste Ernährung für die Unterstützung
des Projekts!

Tageselternverein
Ettlingen und südlicher
Landkreis Karlsruhe e. V.
- Beratung bei allen Fragen zur Tages-

betreuung von Kindern
- Qualifizierte Vermittlung und Unter-

stützung bei der Kontaktaufnahme
zwischen Eltern und Tageseltern

- Qualifizierung und fachliche Beglei-
tung von Tagesmüttern und –vätern.

Telefonische Erreichbarkeit: Mo - Fr 8
- 12 Uhr und Mo, Di, Do 13 – 18 Uhr.
Bei Interesse vereinbaren Sie telefonisch
oder per Email einen Termin. Wir bieten
auch flexible Sprechzeiten für Berufstä-
tige nach Vereinbarung an.

Kontaktdaten:
TagesElternVerein Ettlingen und
südlicher Landkreis Karlsruhe e.V.
Epernayer Straße 34; 76275 Ettlingen
Tel.: 07243 / 945450
info@tev-ettlingen.de;
www.tev-ettlingen.de

Aktuell im „Bürgertreff
im Fürstenberg“
Der Bürgertreff im Fürstenberg ist ein
generationen- und kulturübergreifender
Ort der Begegnung, Kommunikation und
Vernetzung im Ahornweg 89 in Ettlin-
gen-West.

Kreativschule MIGRA“ für Kinder von
3 - 6 Jahren, mittwochs von 13.30 -
18 Uhr, Informationen unter 0152/
21942010 Frau Novikova

Boule „Westler“ mittwochs von 14- 16
Uhr, Bouleplatz im Entenseepark, Infor-
mation in der offenen Sprechstunde des
seniorTreffs Ettlingen-West

Arbeitskreis Demenz-
freundliches Ettlingen
c/o Begegnungszentrum am Klösterle,
Klostergasse 1, 0176/38393964
E-Mail: info@ak-demenz.de
Infos auch unter: www.ak-demenz.de
Geschulte MitarbeiterInnen beraten Be-
troffene und Angehörige ehrenamtlich

Wir bieten:
Beratung und Einzelgespräche nach te-
lef. Vereinbarung im Begegnungszentrum
Offener Gesprächskreis für Menschen
mit Demenz und ihre Angehörigen, ein-
mal im Monat, mittwochs von 15 bis
16:30 Uhr im Stefanusstift am Stadtgar-
ten, 1. Obergeschoss, im Weißen Zim-
mer. Nächster Termin: 7. März.

Einsatz von DemenzhelferInnen
bei Betroffenen

Leseecke in der Stadtbibliothek
spezielle Literatur und Medien zum The-
ma Demenz

Senioren

Begegnungszentrum am
Klösterle - Seniorenbüro
Klostergasse 1, Tel. 07243 101524 (Re-
zeption), 101538 (Büro), Fax: 718079,
seniorenbuero@bz-ettlingen.de,
www.bz-ettlingen.de
Beratung und Information:
Montag bis Freitag 10 bis 12 Uhr
Cafeteria
Montag bis Freitag 14 bis 18 Uhr

Sprechstunden des Seniorenbeirates:
Dienstag bis Freitag 10 bis 12 Uhr.

Über das Zentrum sind verschiedene
Dienste zu erreichen:
Taschengeldbörse – ein Projekt zur För-
derung des Generationen-Miteinanders.
Jugendliche helfen für ein Taschengeld
Senioren und Familien bei gelegentli-
chen Arbeiten, Tel. 07243 101524.

Impressum
Herausgeber: Große Kreisstadt Ettlin-
gen, Druck und Verlag: NUSSBAUM
MEDiEn Weil der Stadt GmbH &
Co. KG, Merklinger Str. 20, 71263
Weil der Stadt, Tel. 07033 525-0,
Telefax-Nr. 07033 2048,
www.nussbaum-medien.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil,
alle sonstigen Verlautbarungen und
Mitteilungen (ohne Anzeigen):
Oberbürgermeister Johannes Arnold,
Marktplatz 2, 76275 Ettlingen.
DerTextteil (ohneAnzeigen)erscheint
freitags ab 12 Uhr online unter
www.ettlingen.de.
Redaktion: Eveline Walter, Stefanie
Heck. Tel. 07243 101-413 und 101-407,
Telefax 07243 101-199407 und 101-
199413.
E-Mail: amtsblatt@ettlingen.de
Verantwortlich für die
Meinungsäußerungen auf der Seite
„Gemeinderat/Ortschaftsrat“ sind
die jeweiligen Fraktionen und Gruppen
des Gemeinderates/Ortschaftsrates
Verantwortlich für „Was sonst noch
interessiert“ und den Anzeigenteil:
Klaus Nussbaum, Merklinger Str. 20,
71263 Weil der Stadt.
Büro für Anzeigenannahme:
76275 Ettlingen, Hertzstr. 30, Tel. 07243
5053-0, Telefax 07243 505310. E-Mail:
ettlingen@nussbaum-medien.de
Einzelversand nur gegen Bezahlung
der vierteljährlich zu entrichtenden
Abonnementgebühr.
Vertrieb G.S. Vertriebs GmbH,
Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil
der Stadt, Tel. 07033 6924-0,
E-Mail: info@gsvertrieb.de,
Internet: www.gsvertrieb.de
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Telefonkette - Freundlicher Morgengruß
per Telefon, den man selbst weitergibt.
Tel. 101524 oder 101538.

Haustier-Notdienst – Anfragen oder Be-
ratung: montags 10 bis 12 Uhr bei Birgit-
te Sparkuhle, Telefon 07243 77903 (pri-
vat/AB), oder Vertretung Maud van den
Kerkhoff, Tel. 0152 05653297 (privat/AB).

Großelternprojekt "Leih-Oma/Opa"
Sie möchten als Seniorin/Senior fehlen-
de Großeltern ersetzen, indem Sie ein-
mal in der Woche Kindern Zeit schen-
ken, vorlesen/spielen. Wenn Sie Lust
haben Wunsch-Oma oder Wunsch-Opa
zu werden, rufen Sie bitte an. Wenn Sie
als junge Familie gerne eine(n) Oma/Opa
auf Zeit hätten, freuen wir uns über Ihre
Kontaktaufnahme. Ansprechpartnerin
Yvonne Kettenbach, Tel. 07243 15363.

Veranstaltungstermine
Freitag, 16. Februar
8:38 Uhr Hobby-Radler „Große Tour“
wandern, Treff: Ettlingen Stadt
9:30 Uhr Sturzprävention
10:45 Uhr Yoga auf dem Stuhl
15 Uhr Stammtisch der Seniorenbeiräte
Montag, 19. Februar
10 Uhr Geschichtskreis
13 Uhr Tischtennis „Wirbelwind“ -
Kaserne
14 Uhr Mundorgel-Spieler
14 Uhr Handarbeitstreff
14 Uhr Skat
14:30 Uhr Bridge
17 Uhr Line Dance Gruppe „Old Folks“
- Übungsabend
Dienstag, 20. Februar
10 Uhr Gedächtnistraining 2
10 Uhr Schach „Die Denker“
10 Uhr Hobbyradler „Rennrad“ –
Treff: Haltestelle Horbachpark
10 Uhr Englisch für Fortgeschrittene
10:18 Uhr „Karte-ab-65“ –
Ausflug nach Baden-Baden
11 Uhr Literaturkreis
14 Uhr Boule-Gruppe 1 – Wasen
14 Uhr Boule-Gruppe 2 –
Neuwiesenreben
15:45 Uhr Französisch 50plus
17 Uhr „Intermezzo“ - Orchesterproben
Mittwoch, 21. Februar
9:30 Uhr Gymnastik 1 – DRK
10 Uhr Englisch „ Refresher“
10 Uhr Englisch „Anyway“
10:45 Uhr Gymnastik 2 – DRK
14 Uhr Acrylmalen - fällt aus
14:30 Uhr Doppelkopf
15 Uhr Flöten-Ensemble
15 Uhr Spitzner Seniorentreff
18 Uhr „Graue Zellen“ - Theaterproben
Donnerstag, 22. Februar
10 Uhr Französisch für Anfänger
„Les Débutants“
10:45 Uhr Yoga auf dem Stuhl
13 Uhr Tischtennis „Wirbelwind“ -
Kaserne
14 Uhr „Rommee Joker“
14 Uhr Boule-Gruppe 3 – Wasen
14:30 Uhr BINOKEL
15 Uhr Singgemeinschaft 50plus
17 Uhr Geselliges Singen

Computer-Workshop
Freitag, 16. Februar, Basiseinstellungen
für Windows 10 f. Fortgeschrittene
Montag, 19. Februar, Smartphone und
Tablets mit Android f. Fortgeschrittene
Dienstag, 20. Februar, Grußkarten mit
Microsoft Powerpoint erstellen
Mittwoch, 21. Februar, Eigene Fotos von
PC und Smartphone bearbeiten
Donnerstag, 22. Februar, Textverarbei-
tung mit Microsoft Word für Einsteiger
Jeweils um 10 Uhr. Anmeldung erforder-
lich. Weitere Infos auch unter
www.bz-ettlingen.de.

Veranstaltungshinweise
Literaturkreis
Das nächste Treffen des Literaturkreises
findet am Dienstag, 20. Februar, um 11
Uhr statt. Es wird das Buch „Die Frau
auf der Treppe“ von Bernhard Schlink
besprochen. Gäste sind willkommen.

„Karte-ab-65“
Die „Karte-ab-65“ fährt am 20. Februar
nach Baden-Baden ins Faberge Muse-
um. Abfahrt Ettlingen Stadt 10:18 Uhr
bis Hbf. Karlsruhe, weiter mit dem Re-
gio 11:9 Uhr nach Baden-Baden. Von
dort mit dem Stadtbus zum Leopolds-
platz. Mittagessen im Löwenbräu Kel-
ler. Anschließend Faberge Museum. Der
Eintritt von 11 € ist bei Anmeldung im
Begegnungszentrum zu begleichen. An-
meldung bis zum 16. Februar. Gäste
sind willkommen.

Erben und Vererben
Der Generationenberater der Volksbank
Ettlingen, Bernfried Schneider, wird am
Freitag, 9. März um 14:30 Uhr im Be-
gegnungszentrum über die Gestaltungs-
möglichkeiten der Vermögensübergabe
und unterschiedliche Vollmachtsregelun-
gen informieren. Die Teilnehmer erhalten
ausführliche Unterlagen zu diesem The-
ma. Anmeldung ist unbedingt erforder-
lich, persönlich oder unter der Telefon-
Nr. 07243 101-524.

Rumpelstilzchen
Am Sonntag, 11. März , führt die The-
atergruppe „Scheinwerfer“ aus Langen-
steinbach im Begegnungszentrum das
Märchenspiel „Rumpelstilzchen“ auf. Es
handelt sich dabei um eines der Kinder-
und Hausmärchen der Gebrüder Grimm.
Die Vorstellung beginnt um 15 Uhr. Es
gibt keine Pause. Platzwahl und Eintritt
sind frei, um Spenden wird gebeten.

Tierfreunde wandern
Am Mittwoch, 14. März, treffen sich
Tierfreunde mit oder ohne Hunde um 10
Uhr in Ettlingen, Wilhelmstraße (nahe
der früheren „Jägerstube“). Wir fahren
mit PKW bis KA-Strandbad Rappen-
wörth. Von dort aus Wanderung (ca. 1,5
Std.). Im Restaurant „Zur Rheinrast“ sind
ab ca. 13 Uhr Plätze reserviert (Hunde
dürfen mit). Info oder auch Anmeldung
bei Birgitte Sparkuhle, Tel. 07243 77903
(privat/AB). Anmeldezettel liegen im Be-
gegnungszentrum (EG) aus.

seniorTreff
Ettlingen-West
Montag, 19. Februar
9 Uhr Yoga auf dem Stuhl I
10:15 Uhr Yoga auf dem Stuhl II
Dienstag: 20. Februar
9 Uhr Sturzprävention I
10:15 Uhr Sturzprävention II
16 Uhr Offenes Singen
Mittwoch, 21. Februar
14 Uhr Boule „Die Westler“
Entenseepark
Donnerstag, 22. Februar
9 Uhr Sturzprävention III
14 Uhr Offener Treff
Die Veranstaltungen finden, wenn nichts
anderes angegeben ist, im Bürgertreff
im Fürstenberg statt. Beratung, Anmel-
dung und Information: Donnerstags von
10 bis 11 Uhr persönlich im seniorTreff
Ettlingen- West, im Fürstenberg, Ahorn-
weg 89.

Beratung der Stadt für
ältere Menschen
Rathaus Albarkaden
Amt für Bildung, Jugend, Familie und
Senioren, Schillerstr. 7-9
Petra Klug, Tel.: 07243 101-146

Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do 9 – 12 Uhr
Do 13.30 – 17 Uhr
Mi und Fr ganztags geschlossen

Termine nach Vereinbarung
E-Mail: petra.klug@ettlingen.de
www.ettlingen.de.

Jugend

Sport am Samstag -
ein Rückblick
Am Samstag, 3. Februar, fand in der
Sporthalle der Pestalozzischule die Fuß-
ballveranstaltung Sport am Samstag
statt. Das Orga-Team Nicole, Samuel
und Sener möchte sich herzlich bei allen
TeilnehmerInnen bedanken. Egal ob auf
dem Spielfeld oder auf der Tribüne, der
Abend war ein voller Erfolg.

Mit rund 50 Mitwirkenden war die Ver-
anstaltung gut besucht. Gratulation
noch einmal an das Team die ABSTAU-
BERZ, welche den Titel für sich ge-
winnen konnten. Nun freuen sich alle
schon auf die zwei noch ausstehenden
Termine am 24. Februar und 24. März,
Infos gibt’s bei Samuel Zimmermann,
Tel.: 07243/101-8390 Jugendsozialarbeit
am Schulzentrum, Stadt Ettlingen Amt
für Bildung, Jugend, Familie und Senio-
ren, oder Nicole Berg, Tel.: 07243 4704
Kinder- und Jugendzentrum Specht.
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Kinder- und
Jugendzentrum Specht
PRAKTIKUMSPLÄTZE IN DEN
SOMMERFERIEN 30.07.-17.08.2018
Wir suchen für die Spechtferien Helfer,
die Lust und Spaß an der Arbeit mit
Kindern zwischen 6-10 Jahren haben.
Die Kinder werden von 7.30 - 16.30 Uhr
in Gruppen von ca. 15-20 Kids betreut.
Es gibt mehrere Vorbereitungstreffen,
bei welchen wir planen und uns ken-
nen lernen. Angeleitet werdet Ihr von
2 Mitarbeitern des Spechts. Wir bieten
euch eine Menge Spaß, viele eigene
Gestaltungsmög-lichkeiten sowie eine
Aufwandsent-schädigung. Die Ferien-
betreuung wird als Praktikum von den
Erzieherschulen anerkannt! Melde dich
einfach: jz.ettlingen@awo-ka-land.de /
Tel.: 07243-4704.

SPECIALS
SPORT AM SAMSTAG
SA 24.02., 17-21 Uhr, 11-15 J.
Keine Anmeldung erforderlich. Sportklei-
dung und Hallenschuhe sind Pflicht!

WIR BAUEN EIN DIDGERIDOO*
DI 2-3x ab 06.03., 15.30-17.30 Uhr,
ab 10 J., 10 €

WIR MACHEN SCHÜTTELBUTTER*
DO 08.03., 16-17.30 Uhr, ab 6 J., 5 €

REGELMÄSSIGES PROGRAMM
(Schulzeit)

MITTAGSTISCH – JEDEN TAG FRISCH
ZUBEREITET
MO-FR 12-14 Uhr, 3€ (Bei Kauf einer
10er Karte für 30€ ist das 11. Essen
gratis). Den aktuellen Speiseplan finden
Sie unter: www.kjz-specht.de.

MITTAGSTREFF
MO-FR 14-15.30 Uhr:
Billard, Kicker und Brettspiele

HAUSAUFGABENHILFE AB 1. KLASSE*
MO-DO 14-16 Uhr, 3€ pro Termin

MONTAG- & DIENSTAGTREFF
MO 15.30-18 Uhr:
Spielen, Chillen, Billard
DI 15.30-19 Uhr: Spielen, Chillen, Billard

LONGBOARDWERKSTATT* jeden DO
bis März, 16-18 Uhr, ab 10 Jahren, Kos-
ten je nach Materialauswahl 80-120€

JUNGSTREFF MI 16-18 Uhr, ab 11 J.

KIDSTREFF DO 15.30-17.30 Uhr, 6-10 J.

MÄDCHENTREFF FR 15.30-18 Uhr,
ab 10/11 J.

TONSTUDIO* siehe www.kjz-specht.de

OFFENER TREFF MI 18-21 Uhr, FR
18-22 Uhr, jeden 2. und 4. SA im Monat
18-22 Uhr: Billard, Kicker, Chillen, PS4

OFFENER TREFF FÜR MENSCHEN MIT
UND OHNE BEHINDERUNG
jeden 1. SA im Monat, 19-22 Uhr
*Anmeldung erforderlich: 07243-4704

Multikulturelles Leben
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ANSPRECHPARTNER
Zentrale Rufnummer der Stadt Ettlin-
gen zu Asyl und Fragen der Flüchtlings-
unterbringung,
Telefon: 07243 - 101 8944

Integrationsbeauftragte
der Stadt Ettlingen
Telefon: 07243 101-8371,
E-Mail: integration@ettlingen.de

Migrationsberatung der Caritas für zu-
gewanderte EU-Bürger und Ausländer
mit einem auf Dauer angelegten Aufent-
haltsstatus Telefon: 07243 515 0,
Mail: info@caritas-ettlingen.de

AKTUELLES
Angebote im Begegnungsladen
Beratung für Asylsuchende durch den
Verein „Freunde für Fremde e.V.“
Jeden Montagnachmittag
von 14:30 bis 17:30 Uhr,
Jeden Mittwochnachmittag
von 14:30 bis 17:30 Uhr,
Jeden Freitagnachmittag
von 15 bis 17 Uhr.
Ansprechpartner: vor Ort,
Kontakt: 07243/12136

Deutschunterricht für Anfänger durch
den Arbeitskreis Asyl
Jeden Montag von 16 – 18 Uhr,
Ansprechpartnerin: Erika Schneider,
Kontakt: 07243 90347.
Jeden Montag von 17 – 19 Uhr,
Ansprechpartnerin: Claudia Neumann,
Kontakt: 0170 8324614.

Sprechstunde der Projektmitarbeiterin
Frau Ochs
Jeden Dienstag von 14:30 – 16:30 Uhr
ist die Projektmitarbeiterin Frau Ochs als
Ansprechpartnerin für das Gesamtpro-
jekt vor Ort. Kontakt: 07243 - 938 1690
oder per E-Mail an k26@ettlingen.de

Generationenprojekt des eff eff e.V. und
des Begegnungszentrums Ettlingen
e.V. „miteinander füreinander – Genera-
tionen begegnen sich“ – offener Treff
im K26
Jeden Mittwoch (nicht in den Schulfe-
rien) engagieren sich zwischen 15 – 17
Uhr einige Senioren als „Freizeitgroß-
eltern“ und gestalten zwei gemütliche
Spielstunden für kleine „Freizeitenkel“
im K26. Ansprechpartnerin: Frau Cor-
nelssen, Kontakt: Tel. 07243 / 373830
oder bcornelssen@gmx.de

Begegnungscafé
des Arbeitskreises Asyl
Jeden Donnerstag von 16-19 Uhr,
Ansprechpartner: Harald Gilcher,
Kontakt: hgilcher21@gmail.com

Lokale Agenda

Agenda 21
Weltladen Ettlingen:
Faire Planung 2018
Wir bieten Firmen, Verwaltungen, Ak-
tions-gruppen, Vereinen, Kirchenge-
meinden, Schulen usw. die Möglich-
keit, Waren auf Kommissionsbasis zu
beziehen und durch den Verkauf dieser
Waren an der Verbesserung der Lebens-
umstände von kleinbäuerlichen Produ-
zenten und Handwerkern beizutragen.
Sie leisten damit wertvolle Arbeit, ohne
die das System des Fairen Handels
nicht funktionieren würde.

Wenn Sie Verkaufsaktionen mit fair ge-
handelten Waren bei Firmen-, Vereins-
oder Gemeindefesten usw. durchführen
wollen, dann unterstützen wir vom Welt-
laden Sie gerne dabei. Dies hat folgende
Vorteile für Sie:
- Sie bezahlen die tatsächlich verkauf-

te Ware erst nach Abschluss Ihrer
Aktion, nicht verkaufte Produkte
können zurückgebracht werden.

- Sie können aus dem gesamten Sorti-
ment unseres Weltladens auswählen.

- Der organisatorische Aufwand insge-
samt ist für Sie wesentlich geringer,
als wenn Sie sich direkt an die Lie-
feranten wenden müssten.

Schön wäre es natürlich, wenn es über-
all fair gehandelte Produkte gäbe. Wir
wünschen uns, dass möglichst viele
Menschen in Kontakt mit dem Fairen
Handel kommen. Dazu bieten sich die
unterschiedlichsten Gelegenheiten:
- Sie beziehen für Ihre Zusammen-

künfte, Besprechungen Kaffee, Tee,
Säfte, Knabbereien aus dem Weltla-
den.

- Ihre Mitarbeiter, Gäste, Freunde er-
halten Geschenke aus Fairem Han-
del.

- In der Kantine, in Schulen usw.
könnten fair gehandelte Schokolade
und Knabbereien verkauft werden.

- Restaurants könnten für ihre Gerich-
te Zutaten aus Fairem Handel nut-
zen.

- Bei Vereinsfesten wird Kaffee, Tee
und Saft aus fairem Handel ausge-
schenkt.

- Fair gehandelte Waren werden als
Gewinne bei Wettbewerben verge-
ben.

- ... und, und, und ... Denken Sie ein-
fach kreativ weiter.

Fair einkaufen im Weltladen Ettlingen,
Leopoldstr. 20, geöffnet Montag - Frei-
tag 9.30 bis 18.30, Samstag 9.30 bis
13 Uhr, Tel. 94 55 94,
www.weltladen-ettlingen.de

Stadtbibliothek
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Veranstaltungen
für Erwachsene
Donnerstag, 22. Februar, 19.30 Uhr
Winter-Märchenabend interkulturell
Märchenerzählerin Annette Volz
nimmt Sie mit auf eine Reise in fer-
ne Länder und Kulturen. Tauchen Sie
in gemütlicher Atmosphäre ein in die
Welt der Märchen.
Gemeinsame Veranstaltung der
Stadtbibliothek mit dem Integrations-
büro der Stadt Ettlingen.
Keine Anmeldung erforderlich.

Montag, 26. Februar, 10 bis 11.30 Uhr
„So funktioniert´s“: Rundgang durch
die Stadtbibliothek
Präsentation der vielfältigen Angebo-
te durch Bibliotheksleiterin Siglinde
Taller. Wie funktioniert die Katalog-
recherche? Wie nutze ich die Onlei-
he (Ausleihe digitaler Medien)? Alle
Teilnehmer dieser Führung erhalten
einen Schnuppergutschein.
Anmeldung unter Tel. 07243/101-207
oder stadtbibliothek@ettlingen.de

Mittwoch, 28. Februar, 10.30-11.30 Uhr
Literatur am Vormittag
Vorlesereihe zum entspannten Zuhören
Bei einer anregenden Tasse Tee oder
Kaffee stellt Ihnen Marli Disqué jeden
Monat einen literarischen Text vor.
Keine Anmeldung erforderlich

Öffnungszeiten der Stadtbibliothek:
Di., Do., Fr. 12 – 18 Uhr
Mi. 10 – 18 Uhr
Sa. 10 – 13 Uhr

Volkshochschule

VHS Aktuell
Gesundheit:
G1418 Hatha-Yoga
12 Abende: 5. März - 18. Juni,
montags 19:15 - 20:45 Uhr
Ort: Stadthalle Ettlingen, UG, Raum 4
(Zugang über UG Tiefgarage), Bürger-
keller, Friedrichstraße 14
Sie lernen, bewusst Ihre körperlichen
und mentalen Signale besser wahrzu-
nehmen und üben sich darin, diese als
Gesundheitsprophylaxe im Alltag und
Beruf gezielt anzuwenden. Durch prak-
tische Übungen lernen Sie Atemtechni-
ken, gezieltes Dehnen und Strecken (der
Muskeln/ Faszien) sowie Entspannungs-
übungen aus der Yoga-Praxis, die hel-
fen, den Alltag mit mehr Gelassenheit zu
leben. Bei regelmäßigem Wiederholen
können Verspannungen gelöst werden
und insgesamt kann sich ein ganzheitli-
ches Wohlbefinden einstellen.
Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung,
warme Socken, Yogamatte, Decke.

G1487
Zumba-Fitness® -Anfängergruppe-
10 Abende, 5. März - 4. Juni, montags
20:30 - 21:30 Uhr
Ort: Schillerschule Ettlingen, Gymnastik-
raum, UG, Scheffelstraße 1
Der Einstieg ist einfach, das Training ist
effektiv und macht zudem noch Spaß.
Man muss nicht tanzen können, das
Wichtigste ist, sich zur Musik zu bewe-
gen und vom Alltag abzuschalten. Die
Übungen bzw. Tänze sind mit langsa-
men und schnelleren Rhythmen ausge-
legt. Dieser Kurs ist für alle Teilnehmer
geeignet, die Zumba in einer reinen An-
fängergruppe erlernen wollen.

Sprache:
S1220 Französisch für Anfänger
- ohne Vorkenntnisse –
14 Abende: 20. Februar bis 26. Juni,
dienstags 18:30 - 20 Uhr
Eichendorff-Gymnasium Ettlingen,
Klassenzimmer 108, Goethestraße 2

S1170 Englisch für Anfänger
- ohne Vorkenntnisse -
12 Abende: 19. Feb. - 4. Juni, montags
18 - 19:30 Uhr, Ort siehe Französisch

S1172 Ein Spaziergang durch die engli-
sche Grammatik (A2)
- in der Kleingruppe –
10 Abende, 19. Feb. - 7. Mai,
montags 19 - 20:30 Uhr
Eichendorff-Gymnasium -
Klassenzimmer 106
In diesem Kurs werden die wichtigsten
grammatikalischen Phänomene der eng-
lischen Sprache vertiefend geübt. The-
men sind u.a. die verschiedenen Zeiten
oder das korrekte Stellen von Fragen.

Kultur:
K1015 Biografische Schreibwerkstatt
8 Abende, 21. Feb. - 25. April,
mittwochs 19:30 - 21:30 Uhr
Ort: Ettlingen, ABRAXAS Buchhandlung,
Kronenstraße 5
In dieser Schreibwerkstatt geht es um
das Erzählen; nicht irgendeiner Ge-
schichte, sondern Ihrer Lebensge-
schichte.
Mithilfe von kreativen Impulsen begeben
Sie sich auf eine Schatzreise in Ihre
Vergangenheit, die Auswirkungen hat
auf Ihre Gegenwart und die Gestaltung
Ihrer Zukunft. Dabei entwickeln Sie Ihre
eigene „Schreibsprache", die ihren Aus-
druck findet in Briefen, Kurzgeschichten,
Märchen. In die jeweiligen Textsorten
werden Sie eingeführt. Die autobiografi-
sche Schreibwerkstatt ist für routinierte
Schreibende ebenso geeignet, wie für
diejenigen, die sich gerne auf Neues
einlassen wollen.
Der Schwerpunkt dieser Werkstatt liegt
auf dem kreativen, schreibenden Ent-
decken der eigenen Biografie und nicht
in der Formulierung und Formgebung
eines biografischen Romanes.

Politik/Gesellschaft/Umwelt:
PU101 Ein Blick hinter die Kulissen des
Ettlinger Albgaubades - In Kooperation
mit den Stadtwerken Ettlingen GmbH -
Dienstag, 27. Februar, 18 - 20 Uhr,
Albgaubad Ettlingen, Foyer, Luisenstr. 14
Mit welchem technischen Aufwand wird
das Ettlinger Albgaubad betrieben? Wie
viel Energie ist nötig, um die Wasser-
temperatur konstant zu halten? Welche
Maßnahmen sind erforderlich, um die
Sauberkeit des Wassers zu garantieren?
Für diese und viele weitere Fragen gibt
es in diesem Kurs Antworten von Fach-
leuten der Ettlinger Stadtwerke. Ein kur-
zer Impulsvortrag führt in die Thematik
ein, bei der Besichtigung der techni-
schen Anlagen werden weitere Ein-
zelheiten der komplexen technischen
Abläufe erläutert. Fragen hierzu sind
ausdrücklich erwünscht!
Bitte beachten Sie auch die Angebote
in den Stadtteilen!
Anmeldung, Preise und Informationen:
Volkshochschule Ettlingen, Pforzheimer
Str. 14, Tel.: 07243/101-484, -483, Fax:
07243/101-556, E-Mail:
www.vhsettlingen.de, Geschäftszeiten:
montags und dienstags 8.30 - 12 Uhr,
14 bis 16 Uhr, mittwochs geschlossen,
donnerstags 8.30 - 12 Uhr, 14 - 18 Uhr,
freitags 8.30 - 12 Uhr. Öffnungszeiten
während der Schulferien (BW): montags
– freitags 8.30 – 12 Uhr.

Schulen
Fortbildung

Albertus-Magnus-
Gymnasium
Informationsabend
Am Donnerstag, 1. März, findet um
19 Uhr im Albertus-Magnus-Gymnasium
in Ettlingen, Raum 0-44, ein Informati-
onsabend für Eltern der 4. Grundschul-
klassen statt. Die Schule informiert über
die gymnasiale Bildung, über die Kon-
zeptionen, den offenen Ganztagesbe-
trieb, über die Schulaktivitäten und über
die Bildungsgänge, die am Albertus-Ma-
gnus-Gymnasium eingerichtet sind, und
gehen auf Fragen zur neuen Bildungs-
planreform ein.

Tag der offenen Tür
Das Albertus -Magnus-Gymnasium lädt
am Freitag, 9. März, von 16.30 bis 19.30
Uhr Schüler der vierten Grundschulklas-
sen und ihre Eltern zu einem Tag der of-
fenen Tür ein. Lehrer, Schüler und Eltern
des AMG bieten einen Einblick in den
Schulalltag und in ihre pädagogische
Arbeit, führen durch die Räumlichkeiten,
geben Informationen über die spezifi-
schen Profile und Zusatzangebote oder
stellen Mensa und die offene Ganztags-
betreuung vor. Viele Fachbereiche ge-
währen einen Einblick und ermöglichen
den Kindern praktische Erprobungen.
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„Weltkultur im antiken Italien“
Der Latein-Neigungskurs unter der Lei-
tung von Herrn Münsch besuchte die
Ausstellung „Die Etrusker - Weltkultur
im antiken Italien“ im Badischen Lan-
desmuseum Karlsruhe. Im Rahmen einer
sehr anschaulich gestalteten Führung
erhielten die Schülerinnen und Schüler
dort Einblick nicht nur in Lebens- und
Siedlungsformen der „Rasna“, wie sich
die Etrusker selbst nannten, sondern
lernten auch ihr weitgespanntes me-
diterranes Handelsnetz sowie religiöse
Bräuche, Götterverehrung, Bestattungs-
riten und Grabbeigaben kennen. Zwar
sind die meisten Schriftquellen der Et-
rusker selbst sowie die wenigen römi-
schen Quellen, die über die Etrusker
Auskunft geben könnten, vernichtet;
gleichwohl präsentiert die Karlsruher
Ausstellung eindrucksvolle Schriftzeug-
nisse, welche Zeugnis von der noch
immer schwer zu deutenden Sprache
der Etrusker ablegen. Ihr Handelsraum
reichte bis nach Nordeuropa, woher sie
Bernstein bezogen, und in den Nahen
Osten, aus dem Luxusgüter nach Itali-
en kamen. Der zunehmende Wohlstand
schlug sich im Lebensstil nieder, sicht-
bar etwa bei Gastmählern und in der
Körperpflege, aber auch im Häuserbau.
Allerdings standen die Etrusker in dem
Ruf, sich Ausschweifungen hinzugeben;
ihr schlechtes Image rührt auch daher,
dass in der Frühzeit in Rom etruskische
Könige herrschten, unter denen sich ei-
nige negativ hervorgetan haben – so
zumindest erzählen es spätere römische
Geschichtsschreiber. Demgemäß gilt die
Vertreibung des letzten Königs durch die
römische Aristokratie als zweite Grün-
dung Roms.
Doch in den Etruskerstädten bestanden
ungeachtet der römischen Eroberungen
die alten Institutionen fort, ja Rom selbst
schloss Bündnisse mit jenen Städten.
Viele Etrusker traten ins römische Heer
ein, die führenden Köpfe machten Kar-
riere in der Politik. Vor diesem Hinter-
grund konnten die Schülerinnen und
Schüler vieles, was ihnen bislang „ty-
pisch römisch“ vorkam, als ursprünglich
etruskisch erkennen. Umso mehr rief
die Kultur der Etrusker, deren Herkunft
der Forschung noch immer Rätsel auf-
gibt, bei allen Teilnehmern der Exkursion
Staunen und Bewunderung hervor.

Eichendorff-Gymnasium
Einladung zum „Tag der Information

und Begegnung“
Bald steht für die zukünftigen Fünft-
klässler und ihre Familien die Entschei-
dung an, welche Schule die Kinder ab
dem nächsten Schuljahr besuchen wol-
len. Einen guten Eindruck über pädago-
gische Konzepte und Bildungsgänge am
Eichendorff-Gymnasium erhalten alle In-
teressierten am Samstag, den 10. März
von 10-13 Uhr beim „Tag der Informati-
on und Begegnung“.

Lehrer, Eltern und Schüler des Ei-
chendorff-Gymnasiums präsentieren
an diesem Tag die unterschiedlichen
Fachbereiche, Arbeitsgemeinschaften,
außerunterrichtliche Aktivitäten und freu-
en sich auf Begegnungen und Gespräche.
Programm:
10 Uhr – 11 Uhr Begrüßung und Infor-
mationen durch die Direktorin Andrea
Meßmer, Schulhaus-Rallye für die zu-
künftigen Sextaner (Treffpunkt: Aula)
11 Uhr – 13 Uhr Besichtigung sowie ver-
schiedene Aktivitäten im Schulhaus.

„ohnekippe“ am EG
Die diesjährige Veranstaltung zur Sucht-
prävention „ohnekippe“ in der Aula
des EichendorffGymnasiums besuchten
die siebten Klassen des EGs und des
AMGs. Organisiert wurde sie von der
Schulsozialarbeiterin des Eichendorff-
Gymnasiums, Petra Fehse. Das Ziel der
Veranstaltung der Thoraxklinik-Heidel-
berg zur Raucherprävention ist es, Kin-
dern und Jugendlichen die Risiken und
Folgen des Rauchens aufzuzeigen. Das
speziell entwickelte Programm gliedert
sich in drei Abschnitte:
1. Information über die Risiken des Ta-

bakrauchens,
2. Mitschnitt einer Lungenspiegelung,

welche die Schülerinnen und Schüler
per Video miterleben können,

3. Diskussion mit betroffenen Patienten.
Zusammen mit der Lungenspiegelung
hat sicherlich die betroffene Patientin
am meisten beeindruckt, die von ihrer
„Raucherkarriere“ berichtete. Diese be-
gann bereits im Alter von 13 Jahren und
hatte zur Folge, dass sie mit 38 Jahren
schwer erkrankte. Die zahlreichen Fra-
gen der Jugendlichen an beide Refe-
renten zeigte das große Interesse am
Thema.
Die Schulen und die Stadt Ettlingen fi-
nanzierten diese Veranstaltung.

Anne-Frank-Realschule
Förderverein der Anne-Frank Realschule
Einladung zur Mitgliederversammlung
Am Donnerstag, 1. März, findet in der
Anne-Frank-Realschule um 19 Uhr die
Jahreshauptversammlung statt.
Tagesordnung:
1. Bericht des Vorstandes,
2. Bericht des Schatzmeisters und der

Kassenprüfer,
3. Aussprache über die Rechenschafts-

berichte,
4. Entlastung der Verwaltung und des

Vorstandes,
5. Neuwahlen,
6. Anträge, Verschiedenes
Anträge oder Ergänzungen zur Tages-
ordnung können bis zum Versamm-
lungstermin schriftlich beim Vorstand
eingereicht werden. Kontakt über: Fr.
Gimbler (1. Vorsitzende) oder Fr. Brun-
ner (2. Vorsitzende) AFR Fördergemein-
schaft Middelkerker Str. 1-5.

Wilhelm-Lorenz-
Realschule
Elternsprechtag
Am Mittwoch, 28. Februar, in der Zeit
von 17 – 21 Uhr, findet der diesjähri-
ge Elternsprechtag statt. Während der
Wartezeiten können Sie im Foyer un-
serer Schule bei einem kleinen Imbiss
verweilen.

Wilhelm-Röpke-Schule
Erfolgreiche Infoabende der WRS
Noch bis zum 1. März haben die Schüle-
rinnen und Schüler, die in diesem Schul-
jahr die Haupt-, Werkreal- oder Real-
schule verlassen, Zeit, um sich für eine
weiterführende Schule zu entscheiden.
Eine Entscheidung, die mit vielen Fragen
verbunden ist: Welche Schulart ist die
richtige? An welche Schule möchte ich?
Und wie funktioniert das eigentlich mit
der Bewerbung?
Um bei der Beantwortung dieser Fra-
gen behilflich zu sein, veranstaltete die
Wilhelm-Röpke-Schule vom 29. Janu-
ar bis 1. Februar insgesamt vier Info-
abende. An diesen wurden jeweils über
die Berufsfachschule Wirtschaft, das
kaufmännische Berufskolleg sowie das
Wirtschaftsgymnasium informiert. Wie in
den vergangenen Jahren nahmen zahl-
reiche Schülerinnen und Schüler nebst
Eltern diese Angebote gerne an.
Die Teilnehmenden erhielten dabei von
den jeweiligen Abteilungsleitungen wich-
tige Informationen über Schulart und
Bewerbung. Das Wirtschaftsgymnasium
ergänzte dieses Angebot durch einen
zweiten Teil der Veranstaltung, bei dem
aktuelle Schülerinnen und Schüler sowie
Lehrkräfte der WRS über die einzelnen
Fächer und Wahlmöglichkeiten infor-
mierten und Fragen beantworteten.
Die Schulleitung sowie die organisieren-
den Abteilungen hoffen, viele der In-
teressenten im nächsten Schuljahr als
neue Schülerinnen und Schüler begrü-
ßen zu dürfen. Haben Sie unsere Info-
abende verpasst? Auskünfte erhalten
Sie auf unserer Homepage
www.wrs-ettlingen.de oder
telefonisch unter 0721 936-61430.

Erfolgreich durch den Bewerbungspro-
zess - Barmer Assessment Center
Für die WRS Ettlingen ist es als beruf-
liche Schule ein besonderes Anliegen,
ihren Schülerinnen und Schülern auch
bei der Berufsorientierung zur Seite zu
stehen. Hierzu werden ihnen zahlreiche
Hilfestellungen angeboten. Bereits seit
vielen Jahren gehört dazu auch ein An-
gebot der Barmer GEK: das Assessment
Center. Unter Leitung von Herrn Felix
Weiß, Bezirksgeschäftsführer der Barmer
GEK, konnten Schülerinnen und Schü-
ler der WRS so auch in diesem Schul-
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jahr wieder selbst erfahren, was bei der
Suche nach einem Ausbildungs- oder
Studienplatz auf sie zukommen kann. In
angenehmem und geschütztem Rahmen
lernten sie die Herausforderungen und
Tücken dieses heute oft genutzten Be-
standteils einer Bewerbung kennen. Die
Teilnehmer lernten so nicht nur aus ers-
ter Hand viele wichtige Tipps und Tricks,
sondern erhielten auch Feedback vom
Profi. Insgesamt 12 Klassen der Berufs-
fachschule Wirtschaft, des Berufskollegs
1 und 2 sowie des Wirtschaftsgymnasi-
ums wurden so auf einen erfolgreichen
Start ins Arbeitsleben vorbereitet.

Heisenberg-Gymnasium
Die Tiere sind los am Heisenberg!
Wie jedes Jahr feierten die Klassen 5- 7
eine tolle Feier in der Mensa. Auffällig

waren dieses Jahr die vielen animali-
schen Kostüme. Man glaubte, die Tiere
des Karlsruher Zoos wären ausgebro-
chen und würden in der Schule eine wil-
de Party feiern. So tanzte ein Bienchen
unter der Limbo-Stange durch und bei
der Polonaise legte gar ein Leopard seine
Tatzen auf ein Zebra. An Fasching ist halt
alles möglich. Viele hatten ihr Kostüm so
lieb gewonnen, dass sie es am nächsten
Morgen gleich wieder anzogen.
Wir danken den Vertauenslehrern Frau
Kappesser und Herrn Collmar für die
Organisation und der SMV für die Hilfe
an dem tollen Abend.

Amtliche Bekanntmachungen
Aufstellung des Bebauungsplans „Rastatter Straße/Dieselstraße
(ehem. Festplatz), Teilbereich Kindertagesstätte“ in 76275 Ettlingen nach § 13a
Baugesetzbuch (BauGB) Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 (2) BauGB
Der Gemeinderat der Stadt Ettlingen hat in
seiner Sitzung am 28.06.2017 den Grund-
satzbeschluss gefasst, für den „Teilbereich
Kindertagesstätte“ einen Bebauungsplan
nach § 30 (1) i.V.m. § 13a BauBG im
beschleunigten Verfahren ohne Durchfüh-
rung einer Umweltverträglichkeitsprüfung
nach § 2 (4) BauGB aufzustellen.
Im Rahmen einer informellen frühzeitigen
Unterrichtung und Erörterung der Öf-
fentlichkeit im Sinne des § 3 (1) BauGB
wurde im Zeitraum vom 06.07.2017
bis 21.07.2017 die Öffentlichkeit über
die Planung informiert. Zudem fand im
Zeitraum vom 11.10. bis 23.10.2017
im Rathaus Ettlingen eine öffentliche
Ausstellung der Ergebnisse der Mehr-
fachbeauftragung „Kindergarten an der
Rastatter Straße“ statt.
Der Gemeinderat der Stadt Ettlingen
hat in seiner öffentlichen Sitzung am
07.02.2018 den Entwurf des Bebau-
ungsplans „Rastatter Straße/Dieselstra-
ße (ehem. Festplatz), Teilbereich Kin-
dertagesstätte“ und den Entwurf der
zusammen mit ihm aufgestellten örtli-
chen Bauvorschriften gebilligt und be-
schlossen, diese nach § 3 (2) BauGB
öffentlich auszulegen.
Der Bebauungsplan soll den planungs-
rechtlichen Rahmen zur Realisierung ei-
ner städtischen Kindertagesstätte schaf-
fen sowie deren zukünftige Erschließung
über die „innere Rastatter Straße“ pla-
nungsrechtlich sichern. Darüber hinaus
werden die Bestandsstrukturen im Über-
gangsbereich zum angrenzenden Gat-
schinapark gesichert.
Der Geltungsbereich des Bebauungs-
plans ist dem beigefügten Übersichtsla-
geplan vom 15.12.2017 zu entnehmen.
Der Entwurf des Bebauungsplans mit
Textfestsetzungen und Begründung wird
von Donnerstag, 22.02.2018 bis ein-
schließlich Montag, 26.03.2018 im Pla-
nungsamt der Stadt Ettlingen, 3. OG,
Schillerstraße 7-9, 76275 Ettlingen zu
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Bebauungsplan "Rastatter Straße/Dieselstraße (ehem. Festplatz),
Teilbereich Kindertagesstätte"
Übersichtslageplan
Planungsamt Ettlingen 15.12.2017
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den folgenden Offenlagezeiten öffentlich
ausgelegt:
Montag – Mittwoch von 9:00 bis 12 Uhr
und 13:30 bis 15:30 Uhr
Donnerstag von 9:00 bis 12:00 Uhr und
13:30 bis 17:00 Uhr
Freitag von 9:00 bis 12:00 Uhr | nach-
mittags geschlossen
Die Unterlagen sind – ohne Anspruch
auf Vollständigkeit – zusätzlich zur Infor-
mation im Internet unter dem folgenden
Link einsehbar: www.ettlingen.de/69022.

Folgende Arten umweltbezogener Infor-
mationen sind verfügbar:
– Artenschutzfachliche Erstein-

schätzung des Büros ALAND vom
16.11.2016, insbesondere zur mög-
lichen Beeinträchtigung besonders
und streng geschützter Tier- und
Pflanzenarten.

– Schalltechnische Untersuchung
durch das Ingenieurbüro Köhler &
Leutwein vom 08.09.2017, insbe-
sondere zu Fragen des Straßenver-
kehrs- und Sportanlagenlärms sowie
erforderlichen (passiven) Schall-
schutzmaßnahmen.

– Luftschadstoffgutachten des Inge-
nieurbüros Lohmeyer vom Oktober
2017, insbesondere zu Fragen der
Luftschadstoffbelastungen durch
den Verkehr.

– Geotechnisches Gutachten der
GHJ Ingenieursgesellschaft vom
28.11.2017, insbesondere zur Be-
schaffenheit des Baugrunds.

– Umwelttechnischer Ergänzungsbe-
richt der GHJ Ingenieursgesellschaft
vom 04.12.2017, insbesondere zu
Fragen von Schadstoffbelastungen in
den angetroffenen Böden (Altlasten).

– Kampfmittelbeseitigungsmaßnah-
men/Luftbildauswertung durch das
Regierungspräsidium Stuttgart -
Kampfmittelbeseitigungsdienst -
vom 04.12.2017, insbesondere hin-
sichtlich des Vorhandenseins von
Bombenblindgängern.

– Das Plangebiet liegt in der Schutz-
zone III B des Wasserschutzgebietes
„Mörscher Wald“.

– Es werden darüber hinaus grünord-
nerische Maßnahmen zum Schutz,
zur Pflege und zur Entwicklung von
Boden, Natur und Landschaft fest-
gesetzt.

Während der Auslegungsfrist können
– schriftlich oder mündlich zur Nie-
derschrift – Stellungnahmen beim Pla-
nungsamt der Stadt Ettlingen, Schiller-
straße 7-9, 76275 Ettlingen abgegeben
werden. Da das Ergebnis der Behand-
lung der Stellungnahmen mitgeteilt wird,
ist die Angabe der Anschrift des Verfas-
sers zweckmäßig.
Es wird darauf hingewiesen, dass verspä-
tet eingegangene Stellungnahmen bei der
Beschlussfassung über den Bebauungs-
plan unberücksichtigt bleiben können.
Ettlingen, 15.02.2018
gez. Wassili Meyer-Buck
Planungsamt

Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungs-
plans „Rastatter Straße/Dieselstraße (ehem.
Festplatz), Teilbereich Wohnbebauung“ in
76275 Ettlingen nach § 13a Baugesetzbuch (BauGB)
Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 (2) BauGB
Der Gemeinderat der Stadt Ettlingen hat
in seiner Sitzung am 28.06.2017 den
Grundsatzbeschluss gefasst, für den
„Teilbereich Wohnbebauung“ einen vor-
habenbezogenen Bebauungsplan nach
§ 30(2), § 12 i.V.m. § 13a BauBG im
beschleunigten Verfahren ohne Durch-
führung einer Umweltverträglichkeitsprü-
fung nach § 2 (4) BauGB einzuleiten.
Die Öffentlichkeit wurde bereits durch
das „Ettlinger Gespräch unterwegs“ am
22.06.2017 über das Vorhaben und die
Planungsalternativen (Wettbewerb) un-

terrichtet. Zudem wurden im Rahmen
einer informellen frühzeitigen Unterrich-
tung und Erörterung der Öffentlichkeit
im Sinne des § 3 (1) BauGB im Zeit-
raum vom 06.07.2017 bis 21.07.2017
die Planungsunterlagen des 1. Preisträ-
gers des RPW-Planungswettbewerbs
„Wohnquartier an der Rastatter Straße“
öffentlich ausgelegt.
Der Gemeinderat der Stadt Ettlingen
hat in seiner öffentlichen Sitzung am
07.02.2018 den Entwurf des vorhaben-
bezogenen Bebauungsplans „Rastatter
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Vorhabenbezogener Bebauungsplan "Rastatter Straße/Dieselstraße
(ehem. Festplatz), Teilbereich Wohnbebauung"
Übersichtslageplan
Planungsamt Ettlingen 15.12.2017
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Straße/Dieselstraße (ehem. Festplatz),
Teilbereich Wohnbebauung“ und den
Entwurf der zusammen mit ihm aufge-
stellten örtlichen Bauvorschriften gebil-
ligt und beschlossen, diese nach § 3 (2)
BauGB öffentlich auszulegen.
Der vorhabenbezogene Bebauungsplan
soll den planungsrechtlichen Rahmen
zur Realisierung eines innerstadtnahen
Wohnquartiers für unterschiedliche Ziel-
gruppen und Generationen mit Woh-
nungen im Miet- und sozialgeförderten
Wohnungsbau schaffen.
Der Geltungsbereich des vorhaben-
bezogenen Bebauungsplans ist dem
beigefügten Übersichtslageplan vom
15.12.2017 zu entnehmen.
Der Entwurf des vorhabenbezogenen
Bebauungsplans mit Textfestsetzun-
gen und Begründung, Vorhaben- und
Erschließungspläne sowie Begrünungs-
und Freiflächenplan werden von Don-
nerstag, 22.02.2018 bis einschließlich
Montag, 26.03.2018 im Planungsamt
der Stadt Ettlingen, 3. OG, Schillerstraße
7-9, 76275 Ettlingen zu den folgenden
Offenlagezeiten öffentlich ausgelegt:
Montag – Mittwoch von 9:00 bis 12 Uhr
und 13:30 bis 15:30 Uhr
Donnerstag von 9:00 bis 12:00 Uhr und
13:30 bis 17:00 Uhr
Freitag von 9:00 bis 12:00 Uhr | nach-
mittags geschlossen
Die Unterlagen sind – ohne Anspruch
auf Vollständigkeit – zusätzlich zur Infor-
mation im Internet unter dem folgenden
Link einsehbar: www.ettlingen.de/69022.
Folgende Arten umweltbezogener Infor-
mationen sind verfügbar:
• Artenschutzfachliche Ersteinschätzung

des Büros ALAND vom 16.11.2016,
insbesondere zur möglichen Beein-
trächtigung besonders und streng ge-
schützter Tier- und Pflanzenarten.

• Schalltechnische Untersuchung durch
das Ingenieurbüro Köhler & Leutwein
vom 08.09.2017, insbesondere zu Fra-
gen des Straßenverkehrs- und Sport-
anlagenlärms sowie erforderlichen
(passiven) Schallschutzmaßnahmen.

• Luftschadstoffgutachten des Inge-
nieurbüros Lohmeyer vom Oktober
2017, insbesondere zu Fragen der
Luftschadstoffbelastungen durch den
Verkehr.

• Geotechnisches Gutachten der GHJ In-
genieursgesellschaft vom 28.11.2017,
insbesondere zur Beschaffenheit des
Baugrunds.

• Umwelttechnischer Ergänzungsbericht
der GHJ Ingenieursgesellschaft vom
04.12.2017, insbesondere zu Fragen
von Schadstoffbelastungen in den an-
getroffenen Böden (Altlasten).

• Kampfmittelbeseitigungsmaßnahmen/
Luftbildauswertung durch das Regie-
rungspräsidium Stuttgart - Kampf-
mittelbeseitigungsdienst - vom
04.12.2017, insbesondere hinsichtlich

des Vorhandenseins von Bomben-
blindgängern.

• Das Plangebiet liegt in der Schutzzone
III B des Wasserschutzgebietes „Mör-
scher Wald“.

• Es werden darüber hinaus grünordne-
rische Maßnahmen zum Schutz, zur
Pflege und zur Entwicklung von Bo-
den, Natur und Landschaft festgesetzt.

Während der Auslegungsfrist können
– schriftlich oder mündlich zur Nie-
derschrift – Stellungnahmen beim Pla-
nungsamt der Stadt Ettlingen, Schiller-

straße 7-9, 76275 Ettlingen abgegeben
werden. Da das Ergebnis der Behand-
lung der Stellungnahmen mitgeteilt wird,
ist die Angabe der Anschrift des Verfas-
sers zweckmäßig.

Es wird darauf hingewiesen, dass ver-
spätet eingegangene Stellungnahmen
bei der Beschlussfassung über den Be-
bauungsplan unberücksichtigt bleiben
können.
Ettlingen, 15.02.2018
gez. Wassili Meyer-Buck
Planungsamt

Öffentlicher

Teilnahmewettbewerb

vor beschränkter Aus-

schreibung nach VOB

Bauvorhaben:
Vergabe Nr. 2018-027

Abwasserverband Beierbach –
Hebewerk III
Sanierung offenes
Regenüberlaufbecken,
Betonsanierung

Leistungsumfang
- Betonflächenreinigung 725 m²
- Abklopfen auf Hohlstellen 725 m²
- Oberflächenfestigkeit prüfen 10 Stück
- Abstemmarbeiten/Freilegen von
Bewehrungsstählen
- Untergrundvorbehandlung (abstrahlen
mit festem Strahlgut) 725 m²
- Entrostung und Korrosionsschutz
Bewehrungsstahl 250 m
- Schichtenweises Aufbringen von
Grobmörtel faserverstärkt
- Aufbringen mineralischer Beschichtung
im Nassspritzverfahren 700 m²
- Raumfugen neu abdichten
- Neuausbildung Mittelrinne als
Halbkreisprofil DN 300 Steinzeug 25 m

Der vollständige Veröffentlichungstext ist
auf der Internetseite der Stadt Ettlingen
www.ettlingen.de unter der Rubrik
Die Stadt > Aktuelles-Pressemitteilungen“
nachzulesen bzw. wird auf Anforderung
zugefaxt oder zugesandt. Unter
www.subreport-elvis.de/E82537848
können die Ausschreibungsunterlagen
kostenlos eingesehen werden.

Stadt Ettlingen, Zentrale Vergabestelle
Marktplatz 1, 76275 Ettlingen
Telefon 07243 101-134
vergabe@ettlingen.de

Öffentliche

Ausschreibung

nach VOB

Bauvorhaben:
Vergabe Nr. 2018-006

Umbau und Sanierung Rathaus
Ettlingen - Metallbauarbeiten

Leistungsumfang
- Liefern und Einbau
Glassystemtrennwand
- Herstellen, liefern und Einbau von
Aluminiumzargen für Einfassung Eingang
Aufzug EG
- Liefern und Einbau Alu-Glas-Element
- Liefern und Einbau Metalltüren mit
Brandschutzanforderung
- Liefern und Einbau Glasabtrennung
Dusche
- Herstellen, liefern und Einbau einer
Spindeltreppe als 2. Rettungsweg
Konferenzraum DG

Der vollständige Veröffentlichungstext ist
auf der Internetseite der Stadt Ettlingen
www.ettlingen.de unter der Rubrik
Die Stadt > Aktuelles-Pressemitteilungen“
nachzulesen bzw. wird auf Anforderung
zugefaxt oder zugesandt. Unter
www.subreport-elvis.de/E88331718
können die Ausschreibungsunterlagen
kostenlos eingesehen werden.

Stadt Ettlingen, Zentrale Vergabestelle
Marktplatz 1, 76275 Ettlingen
Telefon 07243 101-130
vergabe@ettlingen.de
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Ernährungstage 2018
'Iss Ma(h)l regional' -
Bewusst und regional
genießen
Im Mittelpunkt der landesweiten Ernäh-
rungstage stehen der bewusste Genuss
und die Wertschätzung von Mahlzeiten
und regionalen Lebensmitteln.
Das Landratsamt Karlsruhe bietet mit
seinem Ernährungszentrum, dem Be-
trieblichen Gesundheitsmanagement
und der hauseigenen Kantine Aktionen
zum Thema „Iss Ma(h)l regional“ an.
Am 19. und 20. Februar zeigt die Aus-
stellung „Regional in aller Munde“ im
Foyer die Zusammenhänge zwischen
regionalem Essen und Kulturlandschaft.
Die Kantine des Landratsamtes bietet in
der Woche vom 19. bis 23. Februar an
der Aktionstheke ausgesuchte Gerichte
aus regionalen Produkten an. Die Besu-
cherinnen und Besucher sind zum Infor-
mieren, Probieren und Genießen herzlich
eingeladen.
Für weitere Fragen steht Renate Pabst
unter Tel. 0721 936-88410 oder per Mail
renate.pabst@landratsamtkarlsruhe.de
zur Verfügung.

'Perspektiven des
Älterwerdens'
Experten der Sozialhilfe informieren
über Hilfe zur Pflege nach dem Sozial-
gesetzbuch
Der Pflegestützpunkt Ettlingen des Krei-
ses Karlsruhe bietet im Rahmen der
Veranstaltungsreihe „Perspektiven des

Älterwerdens“ am Donnerstag, 1. März,
um 14.30 Uhr einen Vortrag zum The-
ma „Hilfe zur Pflege nach dem Sozial-
gesetzbuch“ an. Pflege ist teuer – der
monatliche Eigenanteil, sowohl in der
ambulanten als auch in der stationären
Versorgung, kann schnell die monatli-
chen Einkünfte der Betroffenen überstei-
gen. Wann bekomme ich Unterstützung
vom Amt? Muss das Haus verkauft wer-
den? Wie viel bleibt mir? Müssen meine
Kinder bzw. muss ich für meine Mutter
zahlen? Welche Art von Hilfe kann mit-
finanziert werden? Dies sind nur einige
Fragen, die Angelika Rapp und Michael
Winay vom Landratsamt Karlsruhe aus-
führlich beantworten werden. Im An-
schluss können den Experten Fragen
gestellt werden.
Die Veranstaltung findet im Begegnungs-
zentrum am Klösterle, Klostergasse 1, in
Ettlingen statt. Der Eintritt ist frei. Eine
Anmeldung ist nicht erforderlich. Bei Fra-
gen zur Veranstaltungsreihe stehen die
Mitarbeiterinnen des Pflegestützpunktes
unter der Tel. 07243 101546 oder per
Mail pflegestuetzpunkt.ettlingen@land-
ratsamtkarlsruhe.de zur Verfügung.

KVV passt Bus-
Verbindungen im südli-
chen Verbundgebiet an
Der Karlsruher Verkehrsverbund (KVV)
passt in seinem südlichen Verbundge-
biet das Betriebskonzept bei mehreren
Buslinien an, so dass das Nahverkehrs-
angebot für die Fahrgäste optimiert
wird. Hierbei handelt es sich unter an-
derem um die Linien 106, 115 und 118.

Die Änderungen sind ab 12. Februar in
Kraft bzw. bei den reinen Schülerfahrten
nach dem Ende der Fastnachtsferien am
Montag, 19. Februar. Auf der Buslinie
106 verkehrt die Fahrt um 7.09 Uhr ab
Ettlingen bis Neuburgweier und schafft
so zum einen eine spätere Fahrmöglich-
keit für Schüler aus dem Wohngebiet
Silberstreifen, die das Schulzentrums
Rheinstetten besuchen, und zum ande-
ren eine weitere Möglichkeit für Pendler,
um zum Gewerbegebiet an der Neu-
en Messe zu gelangen. Mittags wird an
Schultagen eine zusätzliche Fahrt ab der
Sonnenstraße um 13.24 Uhr angeboten.
Auch diese verkürzt die Wartezeit der
Schüler aus dem Silberstreifen.

Auf der Buslinie 115 wird probeweise an
Schultagen bis zu den Osterferien ein
zusätzlicher Bus um 6.57 Uhr ab Busen-
bach Apotheke eingelegt – hier war es
in der Vergangenheit an einzelnen Tagen
zu Kapazitätsengpässen gekommen. In
der Gegenrichtung wird an Schultagen
der Bus mit Abfahrt um 7.14 Uhr ab
Etzenrot nur noch bis zum Schulzen-
trum in Langensteinbach geführt. Die
weitere Leistung übernimmt ein neuer
Bus, der um 7.28 Uhr am Schulzent-
rum startet und bis Busenbach Bahnhof
fährt. Hierdurch soll die Verlässlichkeit
des Anschlusses auf die Stadtbahnlinie
S11 erhöht werden.

Um Verspätungen zu vermeiden, ver-
kehrt die Buslinie 118 – sie fuhr bis-
her um 7.06 Uhr ab Stupferich nach
Langensteinbach – bis zu vier Minuten
früher.

Die Abfahrts- und Ankunftszeiten der
Busse sind auch über die elektronische
Fahrplanauskunft auf der Homepage
des KVV unter www.kvv.de abrufbar.

Verkehrsbeeinträchtigung
an derL 564 zwischen
Waldbronn und Bad Her-
renalb - Baumfällungen
am 17. und 18. Februar
Das Landratsamt Karlsruhe lässt am
Wochenende vom 17. und 18. Februar
zwischen Waldbronn und Bad Herren-
alb Baumfäll- und Gehölzpflegearbeiten
entlang der L 564 und der Albtalbahn
durchführen. Aufgrund der engen Ver-
hältnisse und der Nähe zu den Gleisen
wird die Herrenalber Straße in Teilbe-
reichen voll gesperrt. Entsprechende
Umleitungen werden eingerichtet und
ausgeschildert. Zudem werden auf der
Höhe des Gertrudenhofes und auf der
Höhe Bahnhof Frauenalb kleinere Be-
reiche zeitweise mittels Vollsperrungen
und mittels Ampelanlagen bearbeitet.
Der Bahnbetrieb bleibt von den Sper-
rungen unbeeinträchtigt.

Bei der Großen Kreisstadt Ettlingen sind zum 01.04.2018 im Baubetriebshof des
Stadtbauamtes im Bereich der Grünflächenpflege und -unterhaltung mehrere Stellen als

Saisonarbeitskräfte Grünpflege (m/w)

zu besetzen.

Die Arbeitsstellen sind befristet bis zum 31.10.2018.

Neben Gärtnern oder Gartenfachwerkern kommen auch Bewerber ohne abgeschlossene
Fachausbildung mit Kenntnissen im Bereich der Grünpflege für die Besetzung der Stellen in
Betracht. Idealerweise besitzen Sie den Führerschein der Klasse BE (früher Klasse 3). Die
Vergütung erfolgt je nach Qualifikation bis Entgeltgruppe 5 des Tarifvertrages für den
öffentlichen Dienst (TVöD).

Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen richten Sie bitte bis zum 02.03.2018 an die
Stadt Ettlingen, Personalabteilung, Postfach 100762, 76261 Ettlingen oder per Mail an
personalabteilung@ettlingen.de.

Nähere Auskünfte erhalten Sie gerne unter Telefon 07243/101-177 (Herr Ruml,
Baubetriebshof) oder 07243/101-218 (Herr Hiller, Personalabteilung).

Mitteilungen anderer Ämter
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Die Sperrungen im Einzelnen:
Am Samstag, 17. Februar, und Sonn-
tag, 18. Februar, wird die L 564 (Her-
renalber Straße) zwischen Busenbach
(Abzweig Landesstraße 562/Pforzheimer
Straße) und Neurod (Abzweig Kreisstra-
ße 3556/Neuroder Straße nach Etzen-
rot) sowie zwischen Marxzell (Abzweig
K 3554 nach Schielberg) und Frauenalb
(Abzweig Schielbergstraße) jeweils von
ca. 7 bis voraussichtlich 20 Uhr voll
gesperrt.

Die Arbeiten sind erforderlich, da die
Bäume die Verkehrssicherheit der an-
grenzenden Verkehrswege Straße/Bahn
gefährden. Beseitigt werden nur solche
Bäume, die deutliche Schäden oder
Gefährdungspotenziale aufweisen wie
Stammrisse, Faulstellen oder Rinden-
schäden.

Die Arbeiten sind mit den Naturschutz-
behörden abgestimmt und die erforder-
lichen Genehmigungen liegen vor. Er-
forderliche Ausgleichsmaßnahmen und
Ersatzpflanzungen werden durchgeführt.

Wir gratulieren

Notdienste

Notfalldienste:
Ärztlicher Notfalldienst:
Montags bis freitags von 19 Uhr bis
zum Folgetag 8 Uhr; an Samstagen und
Sonntagen sowie an den gesetzlichen
Feiertagen ganztags bis um 8 Uhr des
folgenden Tages. Telefonnummer ohne
Vorwahl 116117

Notdienstpraxis:
(Am Stadtbahnhof 8):
Montag bis Freitag von 19 bis 21 Uhr,
Samstag, Sonntag und Feiertage 10 bis
14 Uhr und 16 bis 20 Uhr; Anfragen für
Sprechstunden und Hausbesuche unter
Tel. 116117.

Kinderärztlicher Notfalldienst:
Ambulante Notfallbehandlung von Kin-
dern, 01806 0721 00, Knielinger Allee
101, (Eingang auf der Rückseite der
Kinderklinik), Karlsruhe, montags, diens-
tags, donnerstags 19 bis 22 Uhr, mitt-
wochs 13 bis 22 Uhr, freitags und an
Vorabenden von Feiertagen 18 bis 22
Uhr, Wochenenden/Feiertage von 8 bis
22 Uhr (ohne Anmeldung).

Bereitschaftsdienst der Augenärzte
Zentrale Rufnummer 01805/19292-122
um den Dienst habenden Arzt zu er-
reichen: Montag, Dienstag, Donnerstag
und Freitag: von 19 Uhr bis 8 Uhr, Mitt-
woch von 13 bis 8 Uhr, Samstag/Sonn-
tag/Feiertag: von 8 bis 8 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst:
Über Notrufzentrale an Wochenenden
und Feiertagen: 0621 38000812

Tierärztlicher Notdienst

Tierärztliche Klinik Hertzstraße 25, Ett-
lingen, Notdiensthandy 0 160 3385 044
Tierärztlicher Notfalldienst jeweils von
Samstag, 12 Uhr bis Montag, 24 Uhr,
Kleintierdienstnummer 0721 49 55 66

Die Bereitschaft beginnt um 8.30 Uhr
und endet am nächsten Tag um 8.30 Uhr

Donnerstag, 15. Februar
Amalien-Apotheke, Richard-Wagner-
Straße 6, Tel. 9 19 91, Bruchhausen

Freitag, 16. Februar
Marien-Apotheke, Adlerstraße 1,
07246 9 44 50 70, Malsch
Rösselsbrünnle-Apotheke,
Rösselsbrünnlestraße 1, 07242 701 10.
Mörsch

Samstag, 17. Februar
Stadt-Apotheke, Albstraße 25,
Tel. 1 22 88, Kernstadt

Sonntag, 18. Februar
Sonnen-Apotheke, Am Lindscharren 4-6,
Tel. 76 51 80, Kernstadt

Montag, 19. Februar
Schwarzwald-Apotheke, Kronenstraße 3,
07243 617 89, Reichenbach, Falken-
Apotheke, Kastenwörtstraße 24,
0721 57 41 88, Khe-Daxlanden

Dienstag, 20. Februar
Goethe-Apotheke, Schleinkoferstraße 2a,
Tel. 719440, Kernstadt

Mittwoch, 21. Februar
Erbprinz-Apotheke, Mühlenstraße 27,
Tel. 1 21 33, Kernstadt

Donnerstag, 22. Februar
Entensee-Apotheke, Lindenweg 13,
Tel. 45 82 Ettlingen-West

Apotheken-Notdienstfinder für die nä-
here Umgebung: 0800 0022833 kosten-
frei aus dem Festnetz, Handy 2 28 33
(max. 69 ct/min.) oder www.aponet.de

Notrufe:
Polizei 110 (in sonstigen Fällen, außer
bei Notrufen, ist das Polizeirevier Ettlin-
gen unter 07243 3200312 zu erreichen).

Feuerwehr - Rettungsdienst - Notarzt-
wagen 112

Haus-/Personennotrufsystem
Kontaktadresse: Ettlinger Straße 13, Tel.
0721 95595172, Hausnotrufbeauftragte
des DRK, in dringenden Fällen auch an
Wochenenden, Anrufbeantworter einge-
schaltet, 24-Stunden-Servicetelefon
0180 5519200

Telefonseelsorge: rund um die Uhr
und kostenfrei: 0800 1110111 und 0800
1110222.

Hilfetelefon "Gewalt gegen Frauen"
kostenlose Nummer rund um die Uhr
08000116016, tagsüber erhalten Sie
Adressen von Hilfeeinrichtungen unter
07243/101-222.

Frauenhaus-Geschütztes Wohnen
bei häuslicher Gewalt, SopHiE gGmbH,
Tel. 07251 - 71 30 324

Hilfe für Kinder und
Jugendliche:
Kinder- und Jugendtelefon
Montag bis Freitag, 15 - 19 Uhr,
Telefon 0800 1110333

Deutscher Kinderschutzbund
Kanalweg 40/42 im Hardtwaldzentrum,
Karlsruhe, Tel. 0721 842208

Kindersorgentelefon Ettlingen
Amt für Bildung, Jugend, Familie und
Senioren, Tel. 07243 101-509
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Diakonisches Werk
Pforzheimer Str. 31, Tel. 07243 54950

Allgemeiner sozialer Dienst des
Jugendamtes
Beratung und Unterstützung
in Notsituationen
Wolfartsweierer Str. 5, Karlsruhe
Tel. 0721 93667010

Polizei Ettlingen
Tag und Nacht, Telefon 3200-312
Psychologische Beratungsstelle für El-
tern, Kinder und Jugendliche des Cari-
tasverbandes
Lorenz-Werthmann-Str. 2, Tel. 07243
515-140, pb@caritas-ettlingen.de, offene
Sprechstunde dienstags 14 bis 17 Uhr

KIBUS - Gruppenangebot für Kinder
suchtkranker Eltern dienstags von 16
bis 17.30 Uhr bei der Suchtberatung der
agj, Rohrackerweg 22,
Tel. 07243 - 215305

Entstörungsdienst der
Stadtwerke:
(Kernstadt und Stadtteile)
Elektrizität: 101-777 oder 338-777
Erdgas: 101- 888 oder 338-888
Wasser und Fernwärme:
101-666 oder 338-666

Netze BW:
Zentrale in Ettlingen: 07243 180-0
24-Stunden-Service-Telefon:
0800 3629-477.

Öffentliche
Abwasseranlagen
Bereitschaftsdienst für die öffentlichen
Abwasseranlagen, Tel. 07243 101-456

Entstörungsdienst Tele-
fon- und Fernmeldeanla-
gen sowie Kabelfernsehen
ETF Engelmann Telefon- und Fernmel-
debau, Service-Notrufhotline
07243 938664
Kabel Baden-Württemberg
01806 888150

Pflege und Betreuung
Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe,
Standort Ettlingen, Am Klösterle, Klos-
tergasse 1, Tel. 07243/ 101546, 0160/
7077566, Fax: 07243/ 101 8353
pflegestuetzpunkt.ettlingen@landrat-
samt-karlsruhe.de, Beratung bei allen
Fragen rund um Pflege und Altern, Öff-
nungszeiten
Mo - Mi 9 - 12 Uhr, Do 9 - 12 Uhr u.
13.30 - 18 Uhr, Fr 9 - 13 Uhr. Weitere
Termine nach vorheriger Absprache.

Kirchliche Sozialstation Ettlingen e.V.
www.sozialstation-ettlingen.de
Kranken-, Alten- und Familienpflege im
häuslichen Bereich, Kurs: Betreuungs-
kräfte von Demenzkranken, Tel. 07243
3766-0, Fax 07243 3766-91 oder in der
Heinrich-Magnani-Straße 2 + 4.

Tagespflege für ältere, hilfe- und
pflegebedürftige Menschen:
Nach Rücksprache auch kurzfristig
möglich.
Demenzgruppen: stundenweise Be-
treuung. Auskünfte unter Tel. 07243
3766-37 oder in der Heinrich-Magnani-
Straße 2+4.

Nachbarschaftshilfe: Lindenweg 2, Tel.
07243 7163300, nbh-Ettlingen@arcor.de
Termine nach Vereinbarung

Nachbarschaftshilfe Seelsorge-Ein-
heit-Süd: Eleonore Gladitsch, Tel. 07243
- 9762

DRK Bereitschaftsdienst kostenfrei
0800 1000 178

Hospiz Telefon Informationen zu hos-
pizlichen und palliativen Angeboten, zu
Kosten, Trauerbegleitung, ehrenamt-
lichem Engagement, Tel. 07243 9454-
277, info@hospiz-telefon.de,
www.hospiz-telefon.de.

Hospizdienst Ettlingen: kostenfreie
Begleitung durch ausgebildete Hospiz-
helfer/innen von schwerstkranken und
sterbenden Menschen, Trauerbegleitung
einzeln oder in einer Gruppe. Pforzhei-
mer Str. 33b, Tel. 07243/ 94542-40, hos-
pizdienst@diakonie-ggmbh.de

Hospiz "Arista": Pforzheimer Str. 31b,
Tel. 07243 9454-20, info@hospiz-arista.
de, www.hospiz-arista.de

Palliative Care Team Arista:
Spezialisierte ambulante Palliativ-Versor-
gung zu Hause und in Pflegeeinrichtun-
gen.
Pforzheimer Str. 33 C, Tel. 07243/ 9454-
262, info@pct-arista.de

„Die Zeder“ Informationen zum Thema
„Sterben, Tod und Bestattung“ bei der
Aussegnungshalle auf dem Ettlinger
Friedhof, 0172 7680116, freitags geöff-
net von 14 bis 17 Uhr.

Schwester Pias Team, Pia Gonzales.
Beratungsstelle Zehntwiesenstraße 62,
Tel. 07243 537583

Häusliche Krankenpflege
Fachkrankenschwester für Gemeinde-
krankenpflege Elke Schumacher, Deka-
neigasse 5, Tel. 07243 718080

Pflege- und Betreuungsdienst in
Ettlingen GbR, Constance und Bernd
Staroszik Hausnotruf, Tel. 07243 15050
rund um die Uhr, Büro: Nobelstr. 7

MANO Pflegeteam GmbH
Mano Vitalis Tagespflege
Infos für beide Dienste:
Tel. 07243 373829, Seestraße 28,
pflegeteam-mano@web.de
www.mano-pflege.de

Pflegedienst Optima
Goethestraße 15, Tel. 07243 529252
AWO Sozialstation
Ambulante Kranken-, Alten- und Fami-
lienpflege, Tagespflege/ Seniorentages-
stätte SenTa, Essen auf Rädern, Infor-
mationen im AWO-Versorgungszentrum
Ettlingen, Franz-Kast-Haus,
Karlsruher Str. 17, Tel. 07243/76690-0,
www.awo-albtal.de

Rückenwind Pflegedienst GmbH
Pforzheimer Str. 134, Tel. 07243 7199200
Fax: 07243 7199209, Bereitschafts-
dienst 24/7: 0151 58376297,
www.rueckenwind-pflegedienst.de,
info@rueckenwind-pflegedienst.de

Pflegedienst Froschbach
Dorothea Bohnenstengel,
Am Sang 4, 24 h erreichbar
Tel. 07243/715 99 19
www.pflegedienst-froschbach.com

Essen auf Rädern:
Infos beim DRK-Kreisverband, Bettina
Pfannendörfer, Tel. 0721 955 95 175

Beratung für ältere Menschen
Diakonisches Werk,
Pforzheimer Straße 31, Tel. 07243 54950.

Amt für Bildung, Jugend, Familie und
Senioren
für ältere sowie pflegebedürftige Men-
schen und deren Angehörige, Petra
Klug, Tel. 07243 101-146, Rathaus Al-
barkaden, Schillerstr. 7-9

Wohn- und Pflegehilfsmittelberatung
des DRK, Terminvereinbarung unter
0180 55 19 200

Wohnberatungsstelle
Planungshilfe für altersgerechte und
barrierefreie Wohnungen, Beratungsstel-
le beim Diakonischen Werk,
Pforzheimer Str. 31. Terminabsprachen
Tel. 07243-54 95 0, Fax: 07243-54 95 99.

Dienste für psychisch
erkrankte Menschen
Gemeindepsychiatrische Dienste des
Caritasverbands Ettlingen
Sozialpsychiatrischer Dienst, Tagesstät-
te, Ambulant Betreutes Wohnen, Psychi-
atrische Institutsambulanz des Klinikums
Nordschwarzwald Ettlingen, Goethestra-
ße 15a, Tel. 07243 34 58 310
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Schwangerschafts-
beratung
Caritasverband Ettlingen
Lorenz-Werthmann-Str. 2,
Anmeldung Tel. 07243 515-0,
schwangerenberatung@caritas-ettlingen.de

Diakonisches Werk Ettlingen
rund um Schwangerschaft und Fami-
lie bis zum 3. Lj. des Kindes, auch im
Schwangerschaftskonflikt,
Pforzheimer Straße 31, Tel. 07243 54950,
ettlingen@diakonie-laka.de,
www.onlineberatung-diakonie-baden.de

Suchtberatung
Suchtberatungs- und -behandlungs-
stelle der agj, Rohrackerweg 22,
Tel. 07243 215305,
suchtberatung-ettlingen@agj-freiburg.de,
www.suchtberatung-ettlingen.de

Familien- und
Lebensberatung
Ordnungs- und Sozialamt
Allgemeine Beratungsstelle für soziale
Leistungen (Grundsicherung, Bildungs-
und Teilhabepaket etc.) in der Wohn-
geldstelle, Schillerstr. 7-9,
Tel. 101-296, -510

Familienpflege der Caritas Ettlingen
Bei besonderer Belastung in der Familie
(m. Kindern unter 12) Infos unter:
Tel. 07243– 34 58 317,
Handy: 017618788052

Frühe Hilfen/Babyambulanz
für Eltern von Kleinkindern bis 3 Jahre
beim Caritasverband,
Tel. 07243 515-140

MANO Pflegeteam GmbH
Hauswirtschaftliche Versorgung und Be-
treuung bei besonderer Belastung in der
Familie, Beratung und Hilfe Tel. 07243
373829, www.mano-pflege.de

Diakonisches Werk
Sozialberatung, Lebensberatung,
Paar- und Familienkonflikte, Mediation
Vermittlung und Regelung bei familiären
und trennungsbedingten Konflikten.

Familienpaten
ehrenamtliche Familienpaten unterstüt-
zen Familien in besonderen Lebenslagen
Pforzheimer Str. 31, Tel. 07243 54950,
ettlingen@diakonie-laka.de,
www.diakonie-laka.de

Beantragung Kurmaßnahmen für
Mutter und Kind
Infos beim Diakonischen Werk Ettlingen,
Pforzheimer Straße 31, Tel. 07243 54950

Amt für Bildung, Jugend, Familie und
Senioren
Anlaufstelle Ettlingen-West im Bürger-
treff "Fürstenberg", Ahornweg 89, Un-
terstützung in Alltagsfragen Christina
Leicht, Tel. 101-509

Familienpflegerin
Infos über den Caritasverband für den
Landkreis Karlsruhe, Tel. 07243 5150

Arbeitskreis Leben Karlsruhe e.V.
Hilfe bei Selbstmordgefährdung und Le-
benskrisen, Tel. 0721 811424, Telefon/
Fax: 0721 8200667/8, Geschäftsstelle,
Hirschstraße 87, Karlsruhe

Kirchliche
Mitteilungen

Gottesdienstordnung für
Samstag, 17. und
Sonntag, 18. Februar

Katholische Kirchen

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Stadt

Pfarrei Herz-Jesu
Sonntag 10:30 Uhr Hl. Messe

Pfarrei St. Martin
Samstag 18:30 Uhr Hl. Messe, mitge-
staltet vom Kirchenchor: Salzburger
Messe von Hans Haselböck

Pfarrei Liebfrauen
Sonntag 9 Uhr Hl. Messe

Seniorenzentrum am Horbachpark
Sonntag 10 Uhr Wortgottesdienst

Stephanusstift am Stadtgarten
Sonntag 11:30 Uhr Hl. Messe

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Land

St. Josef, Bruchhausen
Sonntag 18 Uhr Sonntagabendmesse
mit Erteilung des Aschenkreuzes

St. Bonifatius, Schöllbronn
Sonntag 9:45 Uhr Erstkommunionvor-
bereitung für Schluttenbach/Spessart/
Schöllbronn; 11 Uhr Sonntagmesse mit
Erteilung des Aschenkreuzes

St. Dionysius, Ettlingenweier
Sonntag 9:45 Uhr Erstkommunionvor-
bereitung für Bruchhausen/Oberweier/
Ettlingenweier; 11 Uhr Sonntagmesse
mit Erteilung des Aschenkreuzes

St. Antonius, Spessart
Sonntag 9:45 Uhr Sonntagmesse

St. Wendelin, Oberweier
Samstag 18 Uhr Vorabendmesse mit
Erteilung des Aschenkreuzes
Maria Königin, Schluttenbach
Samstag 18 Uhr Vorabendmesse mit
Erteilung des Aschenkreuzes

Evangelische Kirchen
Luthergemeinde
Sonntag 10.30 Uhr Gottesdienst in der
Tageskapelle der Liebfrauenkirche
Dienstag, 20. Februar,
16 Uhr Gottesdienst im Seniorenzent-
rum am Horbachpark

Pauluspfarrei
Sonntag 15 Uhr Gottesdienst,
Pfr. i.R. Martin Oest

Johannespfarrei
Sonntag 8.45 Uhr Frühgottesdienst in
Spessart (Prälat i.R. Dr. Helmut Barié);10
Uhr Gottesdienst in der Johanneskirche
(Prälat i.R. Dr. Helmut Barié) mitgestal-
tet vom Posaunenchor Ettlingen; im An-
schluss Kirchkaffee;

Freie evangelische Gemeinde
Dieselstr. 52, Ettlingen;
www.feg-ettlingen.de
Pastoren: Michael Riedel und David Pöl-
ka; Gemeindereferent: Jonas Günter
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst; paral-
lel gibt es für Kinder ein eigenes tolles
Programm. Nähere Infos finden Sie auf
unserer Homepage

Liebenzeller Gemeinde
www.lgv-ettlingen.de, Mühlenstraße 59,
Pastor Meis, 07243-7402848
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst

Christliche Gemeinde
Sonntag, 10:45 Uhr Predigtgottes-
dienst, parallel Kinderstunde; Zeppelin-
str. 3, 07243/39065

Neuapostolische Kirche
Sonntag 9.30 Uhr Gottesdienst und
Sonntagsschule

Mittwoch, 20 Uhr Gottesdienst durch
Bezirksevangelist Späth

Kirchliche Nachrichten

Röm.-kath. Kirchengemeinde
Ettlingen Stadt
Die Katholische Frauengemeinschaft
kfd lädt herzlich ein zu einem Vormit-
tag mit Anette Ruml am Samstag, 17.
Februar, um 9 Uhr, die über ihre Arbeit
in Afrika berichtet. Für das Frühstücks-
buffet bringt jeder etwas mit. Kaffee, Tee
und Baguette sind da. Anette Ruml wird
ebenso auf Geschlechterdiskriminierung
im entwicklungspolitischen Zusammen-
hang eingehen wie auf ihre Forschungen
in diesem Zusammenhang. Ganz herz-
liche Einladung an alle Mitglieder und
Interessierte.
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Einladung zur Chorversammlung
Der Vorstand des Kirchenchores St.
Martin lädt die Chorgemeinschaft des
Kirchenchors St. Martin (Aktive sowie
Förderer des Kirchenchores) zu einer
ordentlichen Chorversammlung auf
Samstag, 17. Februar, ab ca. 19:45 Uhr
(nach dem Abendgottesdienst) in den
Kolpingsaal, Pforzheimer Straße, herz-
lich ein.

Frauen in der Bibel
Eine frühe Poetin und die Vorgängerin
von Maria war Hanna, die Mutter des
Propheten Samuel. Was steht hinter
Hannas Lied? Finden wir uns in die-
sem Lied wieder? Damit beschäftigen
wir uns am Dienstag, 20. Februar. Ha-
ben Sie eine Lieblingsdichterin? Dann
bringen Sie doch ein Gedicht von ihr zu
dieser Stunde mit.
Beginn ist jeweils um 20 Uhr im Gemein-
dezentrum in Herz Jesu. Auch Männer
sind eingeladen.
Um Anmeldung wird gebeten bis zum
19. Februar unter c.leben@gmx.de oder
(07243) 21 72 17, Dr. Feldmann-Leben

Fastenessen des
Peru-Partnerschaftskreises
Wir laden Sie herzlich ein zu unserem
Fastenessen am Sonntag, 4. März, nach
dem 10:30 Uhr-Gottesdienst in Herz
Jesu.
Wie immer treffen wir uns im Gemeinde-
zentrum zu einem leckeren Mittagessen
und anschließendem Kaffee und Ku-
chen. Über Kuchenspenden freuen wir
uns. Diese können am Vortag zwischen
17 und 19 Uhr oder am Sonntag ab 10
Uhr im Gemeindezentrum abgegeben
werden.
Es gibt interessante Neuigkeiten über
die Projekte zum Thema Umweltschutz
in unserer Partnergemeinde. Darüber
wollen wir Sie informieren. Der Umwelt-
schutz war auch ein Schwerpunkt bei
der Reise von Papst Franziskus, der im
Januar unser Partnerland besucht hat.
Der Erlös des Tages kommt wie im-
mer unserer Partnergemeinde Huacho
in Peru zugute.

Weltgebetstag der Frauen
Die Katholische Frauengemeinschaft
-kfd - der Röm.-kath. Kirchengemeinde
Ettlingen- Stadt unterstützt gemeinsam
mit den evangelischen Kirchengemein-
den folgende Aktion des Weltgebetsta-
ges der Frauen:

Der Traum des Weltgebetstages veran-
staltet eine große Sammelaktion, bei der
UnterstützerInnen des WGT von Flens-
burg bis Berchtesgaden, also deutsch-
landweit, viele Schreibgeräte und damit
viele Spenden für Frauen und Mädchen
sammeln.

Dafür sammeln wir: Durch das Recy-
cling von Stiften unterstützt der Welt-
gebetstag ein Team aus LehrerInnen
und PsychologInnen, das 200 syrischen
Mädchen in einem Flüchtlingscamp im
Libanon Schulunterricht ermöglicht. Für
450 Stifte können wir zum Beispiel ein
Mädchen mit Schulmaterial ausstatten
und so eine Tür für eine bessere Zukunft
öffnen. Pro gesammeltem Schreibgerät
erhält der WGT 1 Cent als Spende.

Die Spende wird dem WGT-Projekt pro
eingesendetem Paket gutgeschrieben.
Ein Paket muss das Gewicht von mehr
als 15 kg haben, das bedeutet, es müs-
sen sehr viele Stifte gesammelt wer-
den, um einen Erfolg zu haben. Der
WGT informiert übrigens regelmäßig die
TeilnehmerInnen über den Sammelerfolg
wie auch über Fortschritte im Mädchen-
Projekt.

Diese Schreibgeräte sind erlaubt:
Kugelschreiber, Gelroller, Marker, Filzstif-
te, Druckbleistifte, Korrekturmittel (auch
Tippex-Fläschchen), Füllfederhalter und
Patronen, auch Metallstifte.

Diese Materialien werden nicht akzeptiert:
Klebestifte, Radiergummis, Lineale, Blei-
stifte und Scheren. Minen und Metall-
teile und Kappen müssen nicht entfernt
werden. Sie werden einfach mit recycelt!
Die alten Stifte werden danach zunächst
zerkleinert, Tinte u.a. Flüssigkeiten ent-
fernt und dann eingeschmolzen, um
Plastikkügelchen herzustellen, welche
für die Produktion neuer Plastikprodukte
verwendet werden können, um dann zu
Gießkannen oder Stiftehaltern verarbei-
tet zu werden.
In Ettlingen werden wir an folgenden
Stellen unsere Kartons aufstellen: Alpha-
Buchhandlung, Abraxas-Buchhandlung,
Volkshochschule, Stadtbibliothek, in al-
len Gemeindezentren der Kath. Seelsor-
geeinheit Ettlingen-Stadt, in den evan-
gelischen Gemeindezentren Johannes,
Paulus und Luther. Bitte unterstützen
Sie unsere Aktion!

KjG St. Martin
Rückblick Jugendcafé
Das Faschingsjugendcafé war von viel
Spaß und einer ganzen Menge Fa-
schingsmusik geprägt. Am Freitagabend
trafen wir uns im Gemeindezentrum Herz
Jesu und stimmten uns mit ein paar lus-
tigen Liedern wie „Das rote Pferd“ oder

das „Fliegerlied“ auf die kommenden
zwei Stunden ein.
Los ging das Programm mit einem akti-
ven Spiel namens „ClownVampir“. Wei-
ter ging es mit einer Reise nach Köln
und Zeitungstanz. Danach konnten alle
bei einem kurzen Catwalk einer Jury ihre
Kostüme präsentieren und der Gewinner
durfte einen Pokal voller Süßigkeiten mit
nach Hause nehmen.
Dank dieses guten Vorgeschmacks ha-
ben wir uns alle auf die kommenden
Faschingstage und Umzüge gefreut! Die
Bilder zum Jugendcafé gibts auf www.
kjgstmartin.de in der Rubrik "Bilderga-
lerie". Wir freuen uns schon jetzt aufs
nächste Jugendcafé am 23. März.

Luthergemeinde

Vortrag an Luthers Todestag
Die Entdeckung der Gnade –
Nachlese zum Lutherjahr
Dekan i.R. Hans Bornkamm bietet an
Martin Luthers 471. Todestag einen ver-
tieften Einblick in Leben und Wirken des
Reformators. Der Sohn des renommier-
ten Lutherforschers Heinrich Bornkamm
beleuchtet nicht nur die historischen
Gründe, sondern auch „das bleibende
Recht der Reformation“.
Sonntag, 18. Februar, 19 Uhr
Gemeindezentrum Bruchhausen
Der Eintritt ist frei. Spenden für die Reno-
vierung des Gemeindezentrums sind will-
kommen.

Paulusgemeinde

Gemeindeversammlung
Am Sonntag, 25. Februar, findet direkt
nach dem Gottesdienst um 11 Uhr eine
öffentliche Gemeindeversammlung in
der Pauluskirche statt. Dazu sind alle
Gemeindemitglieder eingeladen.

Kirchliche Veranstaltungen

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Stadt

Pfarrei Herz-Jesu
Montag, 19. Februar, 20 Uhr Treffen des
Peru-Partnerschaftskreises

Dienstag, 20. Februar, 9:30 Uhr Bil-
dungswerk, Thema: Global denken,
lokal handeln - Klimaschutz in Ettlin-
gen; 18 Uhr Informationsgespräch Tau-
fe; 20 Uhr Gesprächskreis „Frauen in
der Bibel“; 20 Uhr Wege Erwachsenen
Glaubens, Thema: „Charisma - Das Ge-
heimnis einer guten Ausstrahlung“. Das
Wort „Charisma“ aus dem Griechischen
bedeutet „Gnadengabe“, ein Geschenk
Gottes an den Menschen. Die Bibel
zählt verschiedene Charismen auf. Lei-
tung: Adrian Dieterle, Pastoralreferent
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Mittwoch, 21. Februar, 20 Uhr Netz-
werk Erwachsener Christen; 20 Uhr Pro-
be des Kirchenchores

Donnerstag, 22. Februar, 9:30 Uhr Bil-
dungswerk, Thema: „Salonmusik - Mu-
siksalons“; 14:30 Uhr ”Spurensuche in
der Fastenzeit” - Ältere gehen gemein-
sam einen geistlichen Weg

Pfarrei St. Martin
Montag, 19. Februar, 20 Uhr Probe des
Kirchenchores im Kolpingsaal
Dienstag, 20. Februar, 19 Uhr Gegen-
standslose Meditation – Kontemplation
im Kapitelsaal der Martinskirche

Liebfrauen
Montag, 19. Februar,
18:30 Uhr Frauen-Gymnastikgruppe
Mittwoch, 21. Februar, 19:30 Uhr
KAB-Vortrag, Thema: „Ehrenamt“,
Referent: Dr. Erwin Vetter

Johannespfarrei
Dienstag 20. Februar, 14.30 Uhr Senio-
renkreis im Caspar-Hedio-Haus, 17 Uhr
Jungschar im Caspar-Hedio-Haus

Mittwoch 21. Februar 20 Uhr Posau-
nenchorprobe im Caspar-Hedio-Haus
johannespfarrei@t-online.de

Donnerstag 22. Februar 10 Uhr
Krabbelgruppe im Caspar-Hedio-Haus

Montag 26. Februar 19.15 Uhr Kirchen-
chorprobe im Caspar-Hedio-Haus

Dienstag 27. Februar 17 Uhr Jungschar
im Caspar-Hedio-Haus

Mittwoch 28. Februar 20 Uhr Posau-
nenchorprobe im Caspar-Hedio-Haus

Freie Evangelische Gemeinde
Dieselstraße 52, www.feg-ettlingen.de
Freie Evangelische Gemeinde

Winterspielplatz bis 1. März von 15-
17:45 Uhr für Kinder von 0-8 Jahren,
Eintritt frei, bitte Hausschuhe/Stopper-
socken mitbringen, Snacks dürfen mit-
gebracht werden, Tee, Kaffee bzw. Kalt-
getränke sind gegen Selbstkostenpreis
erhältlich. Nähere Infos unter
www.feg-ettlingen.de/winterspielplatz

Hauskreise finden unter der Woche an
verschiedenen Tagen und Orten statt.
Pastor Michael Riedel, 07243 529931

Fred´s Freundetreff für Kinder von 6 -12
Jahren, Freitag von 15:30 bis 17:30 Uhr
bei gutem Wetter Spielplatz am Enten-
see oder im Bürgertreff im Fürstenberg,
Ahornweg 89, Jonas Günter 07243 52
45 628

Volleyball (ab 14 Jahren), Freitag 20 Uhr
Treffpunkt: Untergeschoss der Pestaloz-
zihalle (Ettlingen-West), Jeremias Traut-
mann 0176 94040974

Jugendgruppe PaB (People and Bible)
für Jugendliche ab 14 Jahren; samstags
19:30 Uhr im Jugendkeller, David Pölka
07243 529932

„18-30“ - Junge Erwachsene; jeden
letzten Dienstag im Monat um 19 Uhr
im Jugendkeller;
David Pölka 07243 529932

miniMAX für Eltern mit Kindern zw. 0
und 3 Jahren; Mittwoch 10 Uhr Anne
Wenz 07243 766099

Treff 55+ Jeden 2. und 4. Mittwoch ei-
nes Monats um 14:30 Uhr, für alle ab
Mitte 50, die sich gerne in fröhlicher
Atmosphäre für gemeinsame Aktivitä-
ten und Vorträge treffen möchten. Karl-
Heinz Lehmann 07243 606509

TiM (Teens in Motion) Mittwoch, 17:30
– 19 Uhr für Teenager (7. + 8. Klasse)
14-täglich im Jugendkeller, Jonas Gün-
ter 07243 5245628

OUTBREAKER für alle Kinder von 8-13
Jahren, 14-täglich, Donnerstag 17 –
18:30 Uhr (in den geraden Kalenderwo-
chen) Katrin Schmid, Tel. 07243 9492142
oder Christa Räuber 07243 729993

Liebenzeller Gemeinde
Mühlenstraße 59
Dienstag 14.30 Uhr Frauenkreis (14-täg-
lich); 19.30 Uhr Jugendkreis für junge
Erwachsene (14-täglich)
Mittwoch 16.30 Uhr Jungschar für
7- bis 12-Jährige, 18.30 Uhr Teenkreis
für 13- bis 18-Jährige
Donnerstag 10 Uhr Frauentreff
„Sendepause zur Frühstückszeit“
(jeden 3. Donnerstag im Monat)
Christliche Gemeinde
Zeppelinstr. 3
Für folgende Veranstaltungen bitte Ort
und Datum erfragen unter 07243/39065
oder 07243/ 938413:
Frauenkreis:
Montag, 9.30 Uhr (einmal im Monat)
Bibel- und Gebetsabend + Hauskreis:
Mittwoch, 19:30 Uhr
(wöchentlich wechselnd)
Jungschar: Freitag, 17 Uhr (14-täglich)
Jugendkreis: Samstag, 18 Uhr
Junge Erwachsene: Sonntag, 20 Uhr

Veranstaltungen
Termine

Ausstellungen:
bis 08. April, Mi – So: 11 - 18 Uhr
Max-Peter Näher - Eine Menge Leben
Museum (im Schloss)

Veranstaltungen:

Freitag, 16. Februar,
20:30 Uhr ToneGallery
Besetzung: Steffen Weber (sax), Basti-
an Ruppert (g), Thomas Stabenow (b),
Holger Nesweda (dr) Eintritt 12 € // erm.
7 € (Mitglieder, Schüler, Studenten)
Einlass 19:30 Uhr // Karten an der
Abendkasse Jazz-Club Ettlingen e.V.
Birdland59

Samstag, 17. Februar,
10:30 - 11 Uhr Türkisch-deutsche Vor-
lesestunde Geschichten in Türkisch und
Deutsch mit Funda Caliskan. Für Kinder
ab 4 Jahren und ihre Eltern.
Keine Anmeldung erforderlich
Stadtbibliothek Obere Zwingergasse 12

Sonntag, 18. Februar,
11 Uhr Hier spielt die Musik!
Erleben Sie mit dem Sammler Thilo Florl
die faszinierende Welt der Musik.
Die Musikautomaten und Spieldosen
werden von ihm auch musikalisch vor-
geführt. 60 Minuten
Preis: 3 € zzgl. Eintritt
Begrenzte Teilnehmerzahl, Karten im
VVK am Museumsshop Telefon (07243)
101-273 Museum (im Schloss)
Treffpunkt: Museumsshop im Schloss
12 - 18 Uhr Tag der offenen Tür
tagen - feiern - heiraten
Eintritt frei! Informationen: 07243 101-
8444 Buhlsche Mühle - Tagungszentrum
Pforzheimer Str. 68

18 Uhr Klassik im Schloss mit dem
SWR: Ensemble Diderot
Esprit français: virtuose französische
Violinkonzerte Karten Stadtinformation:
07243 101-333
Preise: 25€/ 20€/ 15€/ 10€
Einführung: 17:30 Uhr
SWR-Studio Karlsruhe in Zusammen-
arbeit mit dem Kulturamt Asamsaal/
Schloss

Dienstag, 20. Februar,
9:30 - 11 Uhr Global denken, lokal han-
deln – Klimaschutz in Ettlingen
Vortrag Referent: Dieter Prosik, Klima-
schutzmanager der Stadt Ettlingen
Leitung und Information:
Gundula Benoit; Tel. 07243-9390499;
gundula-benoit@gmx.de
Bildungswerk Ettlingen
Pfarrzentrum Herz-Jesu

Donnerstag, 22. Februar,
9:30 - 11 Uhr
Salonmusik – Musiksalons
Vortrag Referentin: Karin Preiser-Klein,
Musikerin und Sängerin, Karlsruhe
Leitung und Information:
Gundula Benoit; Tel. 07243-9390499;
gundula-benoit@gmx.de
Bildungswerk Ettlingen
Pfarrzentrum Herz-Jesu

11 Uhr Autorenbegegnung für Schüler
- Kai Pannen „Mach die Biege, Fliege!“
Für Schulklassen (2. Klassen)
Dauer: ca. 70 bis 90 Minuten
Anmeldung erforderlich unter
Tel. 07243 101-207 oder
stadtbibliothek@ettlingen.de
Stadtbibliothek
Obere Zwingergasse 12
19:30 Uhr
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Winter-Märchenabend interkulturell
Tauchen Sie ein in die Welt der Märchen
mit Märchenerzählerin Annette Volz bei
Tee und Gitarrenmusik. Keine Anmeldung
erforderlich. Gemeinsame Veranstaltung
des Integrationsbüros der Stadt und der
Stadtbibliothek in der Stadtbibliothek
Obere Zwingergasse 12
bis 20 Uhr Langer Donnerstag im Feb-
ruar - mit E-Medien-Sprechstunde
Für einen gemütlichen Abend in der
Stadtbibliothek, Zeit zum Stöbern und in
Ruhe Neues entdecken, haben wir heute
bis 20 Uhr geöffnet. Interessierte können
ihre E-Reader oder Tablets mitbringen.
Stadtbibliothek, Obere Zwingergasse 12

Wanderungen:
Donnerstag, 22. Februar,
8:40 Uhr An der Alb entlang
Ab Albtalbahnhof Karlsruhe geht’s zur
Günther-Klotz-Anlage und weiter zur
Knielinger Pferderennbahn, dort Einkehr
bei den Freunden des TV Knielingen.
Wanderführer: Peter Erle
Abfahrt:
Ettlingen Stadtbahnhof 8:48 Uhr
Treffpunkt:
Karlsruhe Albtalbahnhof 9 Uhr
Gehzeit: ca. 3 Stunden / 11,5 km Auf-/
Abstieg: 8 m / 19 m (leicht) erforder-
lich: City- bzw. Seniorenkarte Schwarz-
waldverein Ettlingen Treffpunkt: Ettlingen
Stadtbahnhof

Treffen der Anonymen Alkoholiker, je-
den Donnerstag 19.30 Uhr bei der
Pauluspfarrei, Eingang Kindergarten
Karl-Friedrich-Straße, freitags 19 Uhr
im Caspar-Hedio-Haus; Kontakt täglich
7 bis 23 Uhr, 0721 19295

Kreuzbund e.V. Selbsthilfegemeinschaft
für Suchtkranke und deren Angehörige,
Gruppenabende donnerstags 19.30
Uhr im Caritas-Haus, Goethestraße 15a,
07243/15861, sowie freitags 18.45 Uhr
beim agj, Rohrackerweg 22, 07242/1003

Al-Anon für Angehörige und Freunde
von Alkoholikern, Treffen jeden Montag
18 - 19 Uhr im Brunhilde-Baur-Haus in
Neureut, Linkenheimer Landstr. 133 /
Eing. Spöcker Str., 07243 66717

"Sport TROTZ(T) Krebs" - (Sport in
der Krebsnachsorge) beim TSV 1907
Schöllbronn, donnerstags 19.30 Uhr
in der Schillerschule, Ruth Baumann,
07204 652 (ab ca. 18 Uhr)

Selbsthilfegruppe nach Krebs, einmal
monatlich, donnerstags von 14.30 bis
16.30 Uhr in der "Scheune" des Diako-
nischen Werkes, Pforzheimer Straße 31.
Informationen, 54950

Selbsthilfegruppe Herzbande
Nordbaden
www.herzkranke-kinder-karlsruhe.de,
Informationsaustausch und Kinderherz-
sportgruppe,
Sandra Reder, 07243 9497336

Rheumaliga Baden-Württemberg,
Arge Ettlingen
Beratung: nur telefonisch Mo.- Fr. von
9.30 - 11.30 Uhr Tel. 07243 / 5143730
Karin Bartel,
email: k.bartel@rheuma-liga-bw.de

Fibromyalgie Gesprächsgruppe: jeden
1. Mittwoch im Monat ab 17.30 Uhr im
Stephanusstift am Stadtgarten 4,
Karin Bartel, Tel. 07243/ 5143730.

Rheumatreff/Stammtisch: jeden
2. Mittwoch im Monat ab 15 Uhr im
Vogelbräu, Anne Link, Tel. 07243/14682.

Funktionstraining Trockengymnastik:
Bettina Angst, Gymnastikraum Kiga
Paulusgemeinde, montags Gruppe 1, 17
bis 18 Uhr; Gruppe 2, 18 bis 19 Uhr.
Terminvereinbarung Tel. 07243/ 77227.
Andrea Steppacher, Karl-Still-Haus der
AWO, Im Ferning 8, dienstags,
Gruppe 1, 17 bis 18 Uhr; Gruppe 2,
18 bis 19 Uhr; Gruppe 3, 19 bis 20 Uhr.
Begegnungszentrum Klösterle,
mittwochs 8.30 bis 9.30 Uhr;
Terminvereinb. Tel. 07243/ 77227.
Marion Zimmermann, Begegnungs-
zentrum Klösterle, dienstags 8.45 bis
9.45 Uhr; Karl-Still Haus der AWO 11
bis 12 Uhr. In Malsch: im evang. Kiga,
Bernhardusstr. 5, montags, 1. Gruppe
17.30 bis 18.30 Uhr, 2. Gruppe 18.30 bis
19.30 Uhr. Terminvereinbarung
Tel. 07224/9349960.

Funktionstraining-Wassergymnastik:
Lehrbecken beim Albgau-Bad, Luisenstr.
14, Anmeldung/Termine: Schwimm mit
Grimm, Tel. 0176/96234392; Albtherme
Waldbronn, Bergstr. 32, Waldbronn, Tel.
07243/5657-0; Siebentäler Therme Bad
Herrenalb, Bad/Kasse Tel. 07083/92590;
Rotherma Thermal-Mineralbad Bad Ro-
tenfels, Bad/Kasse Tel. 07225/97880

Netzwerk Ettlingen für Menschen mit
Behinderung: Inklusion und Teilhabe,
Sprechstunde jeden Dienstag von 17 -
18 Uhr im K26, Kronenstraße 26,
Informationen unter 07243/523736.
www.netzwerk-ettlinden.klaaro.de

Arbeitskreis "Demenzfreundliches Ett-
lingen": Informationen und Veranstal-
tungen siehe Rubrik "Familie"

Pro Retina Selbsthilfegruppe für Men-
schen mit Netzhautdegeneration; Treffen
jeden 2. Freitag im Monat 16 Uhr, In-
formation und Anmeldung 07243 20226
(Maria-Luise Wipfler)

Selbsthilfegruppe für Psychoseerfah-
rene, Treffen in geraden Kalenderwo-
chen, montags, 17.30 Uhr.
Weitere Informationen: Caritasverband
Ettlingen, 07243 34 58 313

Parteiveranstaltungen

CDU - Stadtverband
Ettlingen

Senioren-Union
Beim Info-Frühstück am Mittwoch,
21. Februar, um 10 Uhr im Kolpingsaal
entführt uns Heinz-Josef Liening mit Be-
richt von seiner Reise 2013 in eine an-
dere Welt: LAOS, einziger Binnenstaat in
Südostasien, eines der ärmsten Völker
der Welt....
Wir laden freundlichst ein!

Bürgersprechstunde von
Christine Neumann-Martin MdL
Die nächste Bürgersprechstunde der
Landtagsabgeordneten Christine Neu-
mann-Martin findet am Freitag, 23. Feb.,
von 14 bis 16 Uhr im Landgasthof König
von Preussen, Klosterstraße 8 in Marx-
zell-Frauenalb statt.
Die Bürgersprechstunde bietet die Ge-
legenheit, Anliegen persönlich mit der
Landtagsabgeordneten zu diskutieren.
Um längere Wartezeiten zu verhin-
dern, wird um eine Anmeldung unter
(0 72 43) 3 75 01 11 oder
mdl@christine-neumann.info gebeten.

SPD

SPD-Stammtisch
Zwischen dem 20.2. und 2.3. wird in-
nerhalb der SPD über Zustimmung oder
Ablehnung einer GroKo abgestimmt.
Und da gibt es im Vorfeld sicherlich
einiges zu diskutieren.

Das tun wir am Donnerstag, 15.2. im
Restaurant Baggerloch des SSV Ettlin-
gen "Am Stadion 8". Beginn um 18 Uhr.
Der Stammtisch ist öffentlich.

Unabhängige Liste
Ettlingen e.V. -
ULi Ettlingen

ULi-Telefon-Bürgersprechstunde –
wir kümmern uns um die Ettlinger
Anliegen
Die ULi Ettlingen hat für Sie jeden Frei-
tag von 14 bis 15 Uhr ein "offenes Ohr"
für Ihre Anliegen und Anregungen sowie
Ihre Fragen und Ihre Kritik, die selbstver-
ständlich vertraulich und diskret behan-
delt werden. ULi-Telefon-Bürgersprech-
stunde: 0170/5610891. Gerne kommen
wir auch vor Ort. www.ULi-ettlingen.de.


